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Geschwend
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 22. November 2023 
findet um 19.30 Uhr in der Elsberghalle 
Geschwend eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.

Am Volkstrauertag – Sonntag, 19. No-
vember 2023 – wird in unserer Stadt der 
Gefallenen und Vermissten der letzten 
Kriege gedacht:
• um 11.00 Uhr in Todtnau, Ehrenmal 
bei der kath. Stadtkirche, unter Mitwir-
kung des Gesangvereins Eintracht After-
steg und des Männerchors Todtnauberg. 
Männer der Todtnauer Reservistenka-
meradschaft der Bundeswehr werden 
die Ehrenwache halten.
• um 9.30 Uhr in Geschwend, Ehren-
mal, unter Mitwirkung des Musikver-
eins Geschwend.
• in Todtnauberg mit einem Blumenge-
binde beim Holzkreuz auf dem Friedhof

Zur Gedenkfeier ist die Bevölkerung 
herzlich eingeladen.

Volkstrauertag
2023

Die Stadtverwaltung informiert
Rathaus am Montag 
geschlossen
Wegen einer internen dienstlichen Ver-
anstaltung ist das Rathaus am kommen-
den Montag, den 20. November 2023 ab 
9.30 Uhr geschlossen. Wir bitten um Be-
achtung.

Stadt Todtnau
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. Träger im Zusammenhang mit der 
Kommunal- und Europawahl am 9. Juni 2024 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldege-
setz (BMG) in der seit 1. November 2015 
geltenden Fassung darf die Meldebehör-
de Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Mo-
naten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betroffe-
nen Wahlberechtigten gebunden. Die 
Auskunft umfasst den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für 
die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spä-
testens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu ver-
nichten. 

Die Wahlberechtigten haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen.
Der Widerspruch kann beim Bürger-
meisteramt Todtnau, Bürgerservice, Rat-
hausplatz 1, 79674 Todtnau, eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden 

die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
Todtnau, den 17. November 2023
Bürgermeisteramt: 
Oliver W. Fiedel

Bekanntmachung

Vorankündigung

Grünschnittannahme

• Samstag, den 25.11.2023 
   in Todtnau
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NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
vorübergehend ab dem 25. Oktober 2023 ge-
schlossen
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Jugendarbeit Todtnau:	 Norman Heipel 		   07673/206 (Büro)		 0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0761/12012000 (neue Nummer!) zu erfahren. Die 
jeweilige Praxis hat wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Bitte Än-
derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!
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Auch in diesem Jahr hat die Stadtver-
waltung wieder die Viehzahlen der auf 
den Weiden der Bergwelt Todtnau auf-
triebenen Tiere unserer über 50 land-
wirtschaftlichen Betriebe erhoben. Der 
Rinderbestand ist im 10-Jahres-Ver-
gleich zwar auf dem niedrigsten Stand, 
gleichwohl sind es zusammen mit an-
deren Tierarten immer noch über 1.000 
Nutztiere. Deren Hunger und der Arbeit 

unserer Landwirte  ist es zu verdan-
ken, dass die ökoloisch sehr wertvollen 
Weide- und Mähflächen gepflegt und 
offen gehalten werden und wir in einer 
solch schönen und abwechslungsreichen 
Landschaft leben dürfen. Bitte haben Sie 
deshalb Verständnis dafür, wenn es gele-
gentlich mal nach „Landluft“ riecht oder 
die Hinterlassenschaft einer Kuh auf der 
Dorfstraße liegen bleibt. Die Stadtver-

waltung bedankt sich an dieser Stelle 
ganz herzlich bei den Landwirten für 
deren wertvolle Arbeit! Neben den typi-
schen handwerklichen Tätigkeiten um-
fasst diese inzwischen auch viel Büroar-
beit und bringt neue Herausforderungen  
mit sich, wie Hitze, Trockenheit und die 
Bedrohung durch Wolfsübergriffe. 	

Stadtverwaltung Todtnau			 

Stadt Todtnau
Viehauftriebszahlen 2023

Viehauftriebszahlen 2023

Auch in diesem Jahr hat die Stadtverwaltung wieder die Viehzahlen der auf den Weiden der Bergwelt Todtnau 
auftriebenen Tiere unserer über 50 landwirtschaftlichen Betriebe erhoben. Der Rinderbestand ist im 10-Jahres-
Vergleich zwar auf dem niedrigsten Stand, gleichwohl sind es zusammen mit anderen Tierarten immer noch über
1.000 Nutztiere. Deren Hunger und der Arbeit unserer Landwirte  ist es zu verdanken, dass die ökoloisch sehr 
wertvollen Weide- und Mähflächen gepflegt und offen gehalten werden und wir in einer solch schönen und ab- 
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typischen handwerklichen Tätigkeiten umfasst diese inzwischen auch viel Büroarbeit und bringt neue Heraus- 
forderungen  mit sich, wie Hitze, Trockenheit und die Bedrohung durch Wolfsübergriffe. 

Anmerkung zu den nachfolgenden Tabellen:
Nicht erfasst sind Tiere von Bewirtschaftern mit weniger als 1,5 ha landw. Nutzfläche sowie Tiere der hier 
durchziehenden Wanderschäfer (2 Herden mit insgesamt über 1000 Schafen, die ca. 270 ha beweiden). 

Tabelle 1: Gesamtzahlen Todtnau und Vergleich zu den Vorjahren

Milch Mutter
2023 41 243 587 870 205 32 195 112
2022 36 253 614 903 242 39 189 110
2021 38 228 610 876 231 42 178 108
2020 36 243 657 936 248 45 199 87
2019 35 247 654 936 256 48 191 96
2018 35 259 673 967 265 48 207 111
2017 45 261 672 978 278 42 210 116
2016 33 260 692 985 296 53 244 102
2015 45 248 695 988 287 52 229 109
2014 40 248 718 1006 294 60 277 106

Tabelle 2: Verteilung auf die Ortsteile (incl. Fremdvieh)
Rinder Pferde Ziegen Schafe

138 0 2 27
19 6 62 12

114 2 7 0
49 5 4 62

296 3 89 11
34 6 21 0
54 0 0 0

166 10 10 0
870 32 195 112

Stadtverwaltung Todtnau

1.) TN 17.11.23
2.) Weideberatung - zzgl. der Einzellisten der Ortsteile und der Zusammenstellung;
3.) Kopie an OV (incl. Einzeldaten der jew. Ortsteile)
4.) Z. d. A. 

Summe:

Muggenbrunn
Präg u. Herrenschw.
Schlechtnau

Aftersteg
Brandenberg u. Fahl
Geschwend

Ortsteil

Todtnau-Ort
Todtnauberg

S c h a f e
incl. 

JungtiereJahr
Kühe Jungvieh, 

Kälber, Bullen GESAMT

Z i e g e n
incl. 

Jungtiere
davon

Fremdvieh

R I N D E R P f e r d e
incl.

Jungtiere
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Anmerkung zu den beiden Tabellen: Nicht erfasst sind Tiere von Bewirtschaftern mit 
weniger als 1,5 ha landwirtschaftlicher Nutzflläche sowie Tiere der hier durchzie-
henden Wanderschäfer (2  Herden mit insgesamt über 1000 Schafen, die ca. 270 ha 
beweiden)

Öffentliche Bekanntmachung

Bei Wahlen und Abstimmungen, an 
denen auch ausländische Unionsbür-
gerinnen und Unionsbürger teilnehmen 
können, dürfen Meldebehörden die in § 
44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) bezeichneten Daten (Familien-
name, Vornamen, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften sowie, sofern die 
Person verstorben ist, diese Tatsache) 
sowie die Angaben über die Staatsange-

hörigkeit dieser Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger an Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen übermitteln. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und 
hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder 
zu vernichten 

Die betroffenen Personen haben das 
Recht, der Nutzung ihrer Daten zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Stadt Todtnau, Bürgerservice, Rat-
hausplatz 1, 79674 Todtnau, eingelegt 
werden. Der Widerspruch gilt bis zu sei-
nem Widerruf.
Todtnau, den 17. November 2023
Bürgermeisteramt:
Oliver W. Fiedel, Bürgermeister

Stadt Todtnau
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwecke der In-
formation der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger bei Wahlen und 
Abstimmungen (z. B. Kommunalwahl am 9. Juni 2024) 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr. 
 
Sonntag, 19.11.23 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst mit Taufe 
   mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 
Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung  
um ca. 11.00 Uhr. 
Wir werden im Rahmen des Strategieprozesses „Kirche-
Zukunft-Gestalten“ über den Stand der Personal- und 
Gebäudeplanung informieren und einen Ausblick auf 
besondere Ereignisse für 2024 vorstellen. 
 
Mittwoch, 22.11.23 
in Todtnau: 
16.15-17.45  Konfi-Unterricht für die Kirchen- 
   gemeinden Todtnau, Schönau und  
   Zell in Todtnau 
 
18.00   Gottesdienst mit Abendmahl 
   mit Frau Pfarrerin Würzberg und den  

Konfis 
 

 

Donnerstag, 23.11.23 
in Todtnau: 
14.30  Frauenkreis im Gemeindesaal 
 

Samstag, 25.11.23 
in Zell:   Konfitag mit den Konfis und ihren  
   Eltern: Gestalten von Advents- und  
   Weihnachtskerzen bei Punch und  
   Plätzchen in der Zeller Kirche 
 
Sonntag, 26.11.23 
in Schönau: 
10.15  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

 mit Abendmahl mit Frau Pfarrerin 
Würzberg   

in Todtnau: 
17.00  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
  mit Abendmahl 
  mit Frau Pfarrerin Würzberg  
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen: 
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter 
brennen.“    Lk 12,35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort der Woche   
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
während im Winterhalbjahr Kälte und Dunkelheit vorherrschen, greift die kirchliche Tradition diese Erfahrung 
auf und verwendet mehrfach das Licht:  Im Totenmonat entzünden wir bewusst die Grablichte, an St. Martin 
tragen die Kinder das Licht in den Laternen durch die Straßen. Im Advent brennen die Kerzen am 
Adventskranz, Weihnachten ist das Fest der Lichter schlechthin, und die Kerzenweihe an Lichtmess weist 
uns nochmals auf Jesus als das strahlende Licht unseres Lebens hin. So gibt uns die Kirche in dieser eher 
trüben Jahreszeit das Licht in die Hand. Sie erinnert uns damit an die Zusage Jesu, dass er immer bei uns 
ist. Gleichzeitig werden wir daran erinnert, dass es unser christlicher Auftrag darstellt, Licht zu verbreiten, 
wie es zum Beispiel Martin von Tours oder Elisabeth von Thüringen überzeugend vorgelebt haben.     
 
Ich wünsche allen eine gute Zeit, 
Ihr Pfarrer  
Helmut Löffler     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
E-Mail Kaminsky Tel. 07625 218 642 
Email:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 17.11.23 – Hl. Gertrud von Helfta   
18.25 Schönau:  Rosenkranz für den Frieden 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: 3. Gedenken Elisabeth Wetzel; Jan Maier;  
 Irmgard Hofmann und Kinder Wolfgang Hofmann  
 und Bärbel Bläsi; Helmut Behringer;  
 Rita und Franz Schelshorn; Jahrtag Otto Lais 
 
Samstag, 18.11.23 – Mariengedächtnis am 
Samstag / Gebetstag für die Opfer von 
Missbrauch und Gewalt in der Kirche  
18.30 Geschwend: Vorabendmesse  
 für: Willi und Agnes Ortlieb, alle Verstorbenen der  
 Familie Frank- Spiegelhalter; Karl und Maria  
 Bernauer 
 
Sonntag, 19.11.23 – 33. Sonntag im Jahreskreis / 
Volkstrauertag    
08.30 Wieden:  Hl. Messe  
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F)  
 (in den Anliegen der Pfarrei) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht; 
    anschließend Bündnisfeier  
18.30 Schönau:  Kirchenkonzert  
    der Trachtenkapelle Fröhnd  
 

Diasporakollekte am 18./19. November 2023  
Jedes Jahr wird am dritten Sonntag im November in 
besonderer Weise der katholischen Christen in der 
Diaspora gedacht. Das Bonifatiuswerk unterstützt seit 
über 120 Jahren mit der Diaspora-Kinderhilfe katholische 
Kinder und Jugendliche aus Gebieten, in denen 
Katholiken in der Minderheit sind. Mit der Kollekte werden 
Projekte finanziert, bei denen Begegnungen im Glauben 
möglich sind.  
 
Montag, 20.11.23  
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
 
Dienstag, 21.11.23 – Fest Mariä Opferung    
09.30 Schönau:  Marienmesse  
 für: zu Ehren des Hl. Josef zum Dank 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Marienmesse (F) 
 für: Jahrtag Bertold Gutmann und Erna Gutmann; 
 Max Geiser, Friedhilde und Franz Ruf und  
 verstorbene Angehörige 
20.00 Todtnau:  öffentliche Sitzung  
     Gemeindeteam im Pfarrheim 
  
Mittwoch, 22.11.23 – Hl. Cäcilia, Patronin der 
Kirchenmusiker 
16.30 Schönau:  Beichtkurs für die 
    Erstkommunikanten im  
    im Pfarrsaal 
19.00 Schönenberg: Hl. Messe (F) 
 für: Verstorbene der Familien Steinebrunner,  
 Knobel und Drossler; Veronika Held; für  
 Verstorbene der Familien Kiefer und  
 Steinebrunner; Rocco Caputo und Angehörige;  

 für die armen Seelen  
19.00 Schlechtnau: Hl. Messe in der alten Kapelle 
    für Walter Ortlieb 
 
Donnerstag, 23.11.23 – Hl. Klemens I., Papst  
16.30 Todtnau:  Beichtkurs für die 
    Erstkommunikanten im  
    im Pfarrheim 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 für: Karl Walleser und verstorbene Angehörige;  
 Artur und Max Behringer, Barbara Stiefvater,  
 Stefan Asal; Franz Laile, Niedermatt und  
 verstorbene Angehörige; für die armen Seelen 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
 für: einen lieben Verstorbenen; zu Ehren der  
 Lieben Muttergottes von Fatima um Frieden in  
 der Welt 
 
Freitag, 24.11.23 – Hl. Andreas Dung-Lac   
18.25 Schönau:  Rosenkranz für den Frieden 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: 2. Gedenken Siegfried Lais; 2. Gedenken  
 Klara Kappeler; 3. Gedenken Anna Disch;  
 3. Gedenken Martha Sprich; Julia Böhler;  
 Jahrtag Werner Hölzle; Ottmar Stemmle; Alma  
 Steiger und Angehörige; Jahrtag Erna und Emil  
 Wetzel; Jahrtag Ernst Lais und verstorbene  
 Angehörige, Oberhepschingen;  
 
Samstag, 25.11.23 – Hl. Katharina von 
Alexandrien  
11.00 Todtnauberg: Ministrantenprobe für die 
    Vorabendmesse 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse 
 mit Einführung der neuen Ministranten/innen  
 für: Reinhold Wohlgut und verstorbene  
 Angehörige; Rosa und Wilhelm Schreiber und  
 Rudi Behringer; Anton und Anna Mühl; Berta  
 Heinzler; Albert Schwörer; Erich Schneider 
 anschließend: Berger Abend im Pfarrsaal 
 
18.30 Wieden:  Vorabendmesse (F) 
 Bergmannsgottesdienst mit anschließender 
 Barbarafeier  
 für: 3. Gedenken Alfons Sprich; Albert Walleser  
 und Erika Behringer, Wieden 
18.30 Todtnau:  Wortgottesdienst  
    (Frau Bauer und Team) 
 
Sonntag, 26.11.23 – CHRISTKÖNIGFEST / 
Letzter Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
18.00 Todtnau:  Konzert Gospelchor  
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Nächste Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 1. Dezember 2023 ab 08.30 Uhr 
 

Telefon Pfarrer Löffler:  
07673 / 889 - 201 
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Im Monat Oktober 2023 sind im Herrn verschieden  
bzw. in unserer Seelsorgeeinheit bestattet worden: 
Martha Kohler, Todtnau (zuvor: Aitern) 
Siegfried Lais, Böllen 
Klara Kappeler, Böllen 
Manfred Strohmeier, Präg (verst. 09/2023) 
Alfred Seger, Todtnau (verst. 09/2023) 
Manfred Behringer, Wieden 
Gedenken wir im Gebet unseren Verstorbenen. 
 
Taufsonntage 2024: 
(Es werden jeweils ein bis zwei Kinder getauft. Der 
Taufort richtet sich nach der ersten Anmeldung)  
 
Sa.  13. Januar 2024 14.00 Uhr     (Pfr. Freier) 
Sa.  14. Januar 2024 11.30 Uhr    (Pfr. Löffler) 
Sa.  27. Januar 2024  14.00 Uhr    (Pfr. Freier)  
So.  28. Januar 2024    11.30 Uhr     (Pfr Löffler) 
Sa.  17. Februar 2024    14.00 Uhr     (Pfr. Löffler) 
So.  18. Februar 2024  10.30 Uhr     (Pfr. Freier) 
Sa.  02. März 2024  14.00 Uhr     (Pfr. Freier) 
So.  03. März 2024    11.30 Uhr (Pfr. Löffler)  
Sa.  16. März 2024  14.00 Uhr    (Pfr. Freier)  
So.  17. März 2024    11.30 Uhr  (Pfr. Löffler)
  
Danke 
Spende für Blumenschmuck Marienaltar Todtnauberg: 
50,00 €  
Spende Fatima-Kapelle Todtnauberg: 10,00 € 
 
Adventskalender  
Die Adventskalender werden am Sonntag, den 26. 
November 2023 nach dem Gottesdienst in Schönau von 
den Ministranten zum Preis von 4,50 € angeboten. In den 
übrigen Kirchen besteht die Möglichkeit, den Kalender am 
Schriftenstand zu erwerben. 
 
Probe Kirchenchor Geschwend und Schönau: 
Do. 16.11.23: 19.30 Uhr  Gesamtprobe im Probelokal 
    Schönau 
Do. 23.11.23: 19.30 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
    Geschwend 

 
 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Fr. 17.11.23: Rosalie, Franziska, Sarah, Kitty, Romy, 
  Felicitas, Laura V.  
So. 19.11.23: Gruppe C 
So. 19.11.23: Nico, Marina, Carina, Felix (Taufe) 
Fr. 24.11.23: Anika, Lena, Lara G., Carina, Felix, Silas 
So. 26.11.23: Gruppe A 
 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 19.11.23: Lea, Jonas S., Emilia, Ben, Emilie,  

Lukas 
 
 

Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Am Freitag, 17. November 2023, entfällt die Sprechzeit. 
Weiterhin ist das Pfarrbüro wegen Urlaub vom 27. 
November bis einschließlich 1. Dezember 2023 nicht 
besetzt. Telefonisch erreichbar sind wir im Pfarramt 
Schönau unter der Tel. 07673-267. 
 
Messfeier in der alten Kapelle in Schlechtnau 
Aus Anlass der Jubiläumsfeier „50 Jahre Kapelle Maria 
Königin“ in Schlechtnau wollen wir in diesem Jahr einmal 
eine heilige Messe in der alten Kapelle feiern und zwar am 
Mittwoch, den 22. November 2023 um 19.00 Uhr. 
Herzliche Einladung!   
 
Treffen des Gemeindeteams 
Dienstag, 21. November 2023 um 20.00 Uhr im 
Pfarrheim Todtnau 
 
Klassik goes Gospel 
Unter diesem Motto gestaltet der Johanneschor Todtnau 
in Anlehnung an die aktuelle Kampagne der katholischen 
Kirche im Landkreis Lörrach ein abwechslungsreiches 
Programm, um mit der Kirchenmusik eins von insgesamt 
fünf Themen auf Positives und Gelingendes in der Arbeit 
der Kirche aufmerksam zu machen:  
Sonntag, den 26. November 2023 um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johannes Todtnau 
 
Ein interessantes 
Konzert soll es 
werden, und Kenner 
sowie Freunde der 
Chormusik sollten sich 
das nicht entgehen 
lassen, denn das 
Repertoire ist 
breitgefächert und 
verspricht für jeden 
Geschmack das 
Passende.  
Eröffnet wird das 
Konzert von den 
„ChorKids“ aus 
Schönau unter der 
Leitung von Frau 
Ingrid Höckele-
Schmidt. Unterstützt von Solistinnen und Solisten, 
Instrumentalisten und in Begleitung einer Band präsentiert 
der Chor unter Leitung von Herbert Kaiser eine spannende 
Reise durch die vielen unbegrenzten Facetten der 
Kirchenmusik. 
Tickets im VVK (Erwachsene 15,00 €, Jugendliche 11,00 
€) sind ab sofort erhältlich im Splash Todtnau, im 
Tourismusbüro Schönau, telefonisch unter 07671 / 243 
6070 und bei jedem Chormitglied. 
 
Königin oder König sein, Gutes tun und Welt 
verbessern – Sei dabei: Wir freuen uns auf dich als 
Sternsinger in Todtnau und den Ortsteilen  
Für ein paar Tage Königin oder König sein, Gutes tun und 
die Welt verbessern: Das können Jungs und Mädchen 
wieder bei der Sternsingeraktion 2024 in Todtnau und den 
Ortsteilen Bandenberg, Schlechtnau und Aftersteg. 
Anfang Januar werden die drei Könige und ihr Sternträger 
wieder Spenden für benachteiligte Gleichaltrige in aller 
Welt sammeln – dabei gemeinsam Spaß haben und 
gleichzeitig Gutes tun. Für die Sternsingeraktion 
suchenwir noch Kinder ab acht Jahren, die mitmachen 
möchten. (auch Kinder, die noch keine Kommunion 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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 hatten, dürfen mitmachen). Darüber hinaus werden 
Erwachsene gesucht, die die Gruppen in Todtnau und den 
Ortsteilen begleiten.  
 

Die TOP 3 Gründe dabei zu sein:  
Ihr bringt den Segen!  
Wer Sternsingen geht, bringt den Segen Gottes zu den 
Menschen.  
Ihr verändert die Welt!  
Beim Sternsingen sammelt ihr Spenden, damit Kinder 
genug zu essen haben, gesund aufwachsen und zur 
Schule gehen können. Mach mit und mach die Welt ein 
Stück besser.  
Sternsingen macht Spaß!  
Beim Sternsingen bist du mit Freunden unterwegs. 
Gemeinsam entdeckt ihr eure Nachbarschaft neu und 
macht allen eine Freude, die euch die Türe aufmachen.  

 
Und dafür sammeln wir: „Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“ heißt das Leitwort der 66. Aktion 
Dreikönigssingen, die Beispielregion ist Amazonien. Die 
Aktion Dreikönigssingen 2024 bringt den Sternsingern 
nahe, vor welchen Herausforderungen Kinder und 
Jugendliche in Amazonien stehen. Sie zeigt ihnen, wie die 
Projektpartner der Sternsinger die jungen Menschen dabei 
unterstützen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu schützen. 
Zugleich macht die Aktion deutlich, dass Mensch und 
Natur am Amazonas, aber auch hier bei uns eine Einheit 
bilden. Sie ermutigt die Sternsinger, sich gemeinsam mit 
Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr Recht auf eine 
gesunde Umwelt einzusetzen. 
Möchtest du mitmachen? Dann melde dich bei den 
Organisatoren. Kontakt unter: 
Verena Wehrle, Tel. 0160 97916473, E-Mail: 
wehrle@verenawehrle.de  
Bernadett Meisel, E-Mail: berni.m74@gmx.de 
Gerhard Kaiser, E-Mail: Kaiser-Todtnau@t-online.de 
 
Rückblick auf die Hubertusmesse  
Am Sonntag, den 5. November 2023 fand in Todtnau die 
Hubertusmesse statt. Pfarrer Hubert Freier zelebrierte den 
Gottesdienst und ehrte damit den heiligen Hubertus, der 
auch sein Namenspatron darstellt. 
Stellv. Kreisjägermeisterin Dr. Claudia Senn begrüßte die 
zahlreich erschienenen Gottesdienstbesucher nach dem 
Einzug von Pfarrer Hubert Freier, Ministranten, Bläser und 
Chor und äußerte sich erfreut über das große Interesse. 
Gestaltet wurde die Messe sehr eindrucksvoll vom 
Bläsercorps Badische Jäger Lörrach unter der Leitung von 
Bernd Wassmer sowie von den Gesangsvereinen 
Todtnauberg & Aftersteg, angeleitet von Arne Marterer. 
Zentrale Themen waren die Jagd, der Wandel der 
Jahreszeiten und der Rhythmus, den uns die Natur 
vorgibt, wobei in diesem Zusammenhang dem Heiligen 
Hubertus bedacht wurde. Die Kirche war festlich 
geschmückt, und vor dem Altar das präparierte Geweih 
eines Hirsches aufgebaut, als Zeichen der Zunft. 
 

 
 
Ministrantenplan:  
So. 19.11.23: Gruppe 1 
Do. 23.11.23: Helen, Leonie, Noemi, Liese 
Sa. 25.11.23: Gruppe 2 
 
 
 

 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Do. 23.11.23: Luca I., Sara 
Sa. 25.11.23: alle 
 
à Ministrantenprobe mit Pfarrer Löffler am 25.11.23 um 
11.00 Uhr in der Kirche  

 
Herzliche Einladung zum 
Berger Abend am 
Samstag, 25. Nov. 2023  
Nach der Vorabendmesse 
um 18.30 Uhr laden Pfarrer 
Löffler, das Gemeindeteam 
und die Trachtengruppe 
Todtnauberg herzlich in den 
Pfarrsaal Todtnauberg ein. 
Bei Speis und Trank gibt es 
einen Rückblick auf das 
vergangene Kirchenjahr, 
die MinistrantenInnen 
werden geehrt, und auch 
die Kindergartenleiterin 
wird berichten. 

Anschließend führt die Trachtengruppe das Theaterstück 
„Hubertus und die Salat-Mafia“ auf.  
    
Abgabetermine Kirchenseite 2023  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 48 (03.12.-
10.12.2023) ist am Donnerstag, 23.11.23 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00 - 12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – ein Überraschungs-

ausflug für die „Mittagstischler“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Als aber die Männer zu Jesus ka-
men, sagten sie: „Johannes der Täu-
fer hat uns zu dir gesandt und lässt 
dir sagen: „Bist du, der da kommen 
soll, oder sollen wir auf einen an-
dern warten?““
Lukas 7.20

Sonntag, 19. November 2023
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 22. November 2023
15.30 Uhr Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Der November ist mit seiner Nässe und 
Kälte für unsere Knochen und Stim-
mungen nicht gerade ein „Wonnemo-
nat“. Da gilt es, sich warmhalten und 
unsere Medizin einnehmen. Doch wir 
können mehr tun – als sogenannte „Ers-
te Hilfe“ und ausgleichende Stimmung 
z. B. die „Musikalische Hausapotheke“ 
in Anspruch nehmen. Beginnen wir zu 
summen und verlassen wir uns auf die 
eigene Quelle der Fantasie. Die Kraft 
einer Melodie kann uns wieder eine Ba-
lance zwischen unseren Stimmungen 
schenken. Singen wir also von lebens-
bejahender Offenheit, Gelassenheit und 
Zufriedenheit. Wenn dem noch eine Pri-
se Humor beigefügt werden kann, haben 
wir eine gute Mischung, unser Tief zu 
überwinden.
Eine denkbar gute Voraussetzung für 
Zufriedenheit ist auch die Dankbarkeit 
für angeblich Selbstverständliches oder 
auch scheinbar Geringfügiges. Und es ist 

kein Geheimnis, dass Essen und Singen 
in Gesellschaft bekanntlich einen gro-
ßen Einfluss auf unser Befinden haben, 
seelisch genau so wie auch auf die kör-
perliche Fitness. Die Weisheit von Edu-
ard Mörike in seinem Gedicht mit dem 
Titel „Gebet“ ist ebenfalls eine sehr gute 
Empfehlung: 

„Herr! schicke, was du willt,
Ein Liebes oder Leides;
Ich bin vergnügt, daß Beides
Aus Deinen Händen quillt.
Wollest mit Freuden
Und wollest mit Leiden
Mich nicht überschütten!
Doch in der Mitten
Liegt holdes Bescheiden.“

Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Raststätter und 
Team vom Haus „Tannenberg“ in Todt-
nauberg. Es war wieder eine wunder-
schöne Ruhepause mitten in der Woche; 
ein richtiger Wohlfühltag. Ein ausge-
zeichnetes Essen und liebevolle Fürsor-
ge sind eine Grundorientierung des Mit-

tagstisches, und das, was wir mit nach 
Hause nehmen, gibt uns Halt und Stütze 
im Alltag. Jede Einladung ist ein „Mut-
bringer“!
Und nun, da unsere Wirtschaften No-
vemberferien haben, machen wir am 
nächsten Mittwoch einen Ausflug. Je-
der wird zur gewohnten Zeit vor seiner 
Haustüre abgeholt. Freuen wir uns auf 
eine Überraschung!
Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Berta Kunzelmann (Tel. 204), Rudolf 
Strohmeier (Tel. 276), Rudolf Steiert 
(Tel. 584), Helga Korhammer (Tel. 673), 
Erika Haller (Tel. 1202) oder Sophia 
Bauer (Tel 468).
Danke sagen wir auch allen, die immer 
wieder gerne als Fahrerinnen einsprin-
gen: Rita Adam, Waltraud Sättele, Re-
nate Laile, Uta Haller, Ingrid Lais und 
Christa Bernauer. All unseren Kranken 
wünschen wir baldige Genesung und al-
les Gute. Solange wir den Mut zum Träu-
men haben, haben wir auch den Mut, 
unsere Situation zu verändern. Denn: 
„Wer wagt – gewinnt!“

Mein Muggenbrunn e. V.
Lasst euch
verzaubern!

Am Samstag, 25. November 2023  findet 
unser traditioneller Adventszauber im 
Haus des Gastes in Muggenbrunn und 
darum herum statt. Wir freuen uns, euch 
von 15.00 bis 21.00 
Uhr mit einer tollen 
Vielfalt an Kreativem 
und Kulinarischem 
für Herz und Gau-
men zu begrüßen.

Bereits heute wird auf die Adventsfeier 
im Pfarrsaal am

Dienstag, 5. Dezember 2023
Beginn: 14.00 Uhr

hingewiesen. Näheres in der nächsten 
Ausgabe.
Euer SPÄTSOMMER-Team

Spätsommer
Advents-
nachmittag 
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Johanneschor
„ChorKids“ eröffnen Konzert
Seit Wochen klingt und singt es mitt-
wochs und samstags aus der Aula der Bu-
chenbrandschule in Schönau. Angeleitet 
von Ingrid Höckele-Schmidt proben die 
„ChorKids“ fleißig für kommende Auf-
tritte in der Region. Als der Johanne-
schor Todtnau anfragte, ob sie und die 
ChorKids bereit wären, beim Konzert 
„Klassik goes Gospel“ mitzuwirken, ließ 
sie sich nicht zweimal bitten. 
Singen war Ingrid Höckele-Schmidt 
schon immer sehr wichtig, da Musik 
und Bewegung Gehör, Stimme und Ko-
ordination schulen. Sie hilft, Gaben zu 
entdecken und zu entwickeln, fördert 
musikalisches Verstehen und beeinflusst 
die Persönlichkeitsentwicklung der Kin-
der positiv.
Sie selbst war 40 Jahre Lehrerin an der 
Buchenbrandschule, und der von ihr da-
mals geleitete Schulchor war bei jedem 
Fest der Höhepunkt.
2022 begleitete Ingrid Höckele-Schmidt 
mit dem von ihr – extra für das Fest – 
ins Leben gerufenen Kinderchor „Pro-
jektchor Lichterfest“ das Lichterfest 
in Schönau mit vollem Erfolg. Darauf 
folgten Auftritte am Weihnachtsmarkt 
in Schönau und beim Adventskonzert 
des Johanneschores in der katholischen 
Kirche in Todtnau. Seit Januar dieses 
Jahres fanden mit einigen der Kinder re-
gelmäßige Proben statt, sodass der Chor 
im Mai – unter dem neuen Name „Chor-

Kids“ – gemeinsam mit dem Belchen-
land Chor einen Auftritt hatte sowie im 
September während der Jumelage-Feier 
der Stadt Schönau singen konnte. 
Aktuell zählen zum Kinderchor rund 
40 Kinder ab 5 Jahre, die gerne singen, 
unabhängig von Herkunft oder Konfes-
sion. Geprobt (Szenenfoto) wird jeweils 
mittwochs und/oder samstags. Alle zu-
sammen haben bis jetzt kaum musiziert, 
manche können nur Mittwoch andere 
nur am Samstag teilnehmen. Ein Spagat 
zwischen Schule und Freizeit.
Mit viel Leidenschaft und Geduld stu-
diert Ingrid Höckele-Schmidt mehr-
sprachige Texte, Schritte und Melodien 
ein, bei denen die größeren Kinder auch 

Soli übernehmen.  
Die Kinder lernen 
den mehrstimmigen 
Gesang, sich zu posi-
tionieren, auf die anderen zu hören und 
sich in den Chor einzufügen. 
Wer Lust bekommen hat, die „Chor-
Kids“ live zu erleben, ist eingeladen zum 
Konzert des Johanneschores „Klassik 
goes Gospel“ am Sonntag, den 26. No-
vember 2023. Tickets zum Konzert sind 
erhältlich im Splash in Todtnau, beim 
Tourismusbüro in Schönau, per E-Mail 
johannes-chor-todtnau@web.de sowie 
telefonisch unter 07671/2436070 oder 
bei jedem Chormitglied. 

Wohin am Samstagabend, den 25. No-
vember 2023? Am besten in die Elsberg-
halle nach Geschwend, denn dort veran-
staltet der Musikverein Geschwend sein 
traditionelles Jahreskonzert. Das Kon-
zert ist der musikalische Höhepunkt des 
Vereinsjahres und soll ein Dankeschön 
an unsere Passivmitglieder, Gönner und 
Freunde sein.
Unser Dirigent Dominik Hierholzer hat 
mit uns ein abwechslungsreiches Pro-
gramm einstudiert, das einerseits tradi-
tionell ist, aber auch die moderne Blas-
musik nicht zu kurz kommen lässt. Wir 
reisen von Ägypten über den Balkan 
nach Ungarn und Irland, tauchen ein in 
die Welt der Musicals und bieten auch 
Rock und Pop eine Bühne.
Lassen Sie sich überraschen und be-
suchen Sie uns in der zum Konzertsaal 
umgestalteten Elsberghalle. 

Beginn des Konzerts – 20.15 Uhr
Einlass – ab 19.00 Uhr.

Musikverein Geschwend e. V.
Traditionelles Jahreskonzert in der Elsberghalle in Geschwend
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.
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich) von 8.00 – 18.00 Uhr 
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Keller-Bürsten Werksverkauf 
Todtnau-Brandenberg
Passstraße 25
Verkaufsstand jederzeit zugänglich
www.keller-buersten.de  
E-Mail: info@keller-buersten.de und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 91180

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 

Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und erfahren Sie nach dem Besuch im 
Bürstenmuseum etwas über den gebür-
tigen Todtnauer Karl Ludwig Nessler 
und seine Erfindung der Dauerwelle. 
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Bergladen
Todtnauberg, Kurhhausstr. 11
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Zusätzlich SB-Verkauf: Die Vorrats-
kammer im Bergladen mit Selbstbedie-
nungskasse und vielen Köstlichkeiten  
ist täglich von 8.00– 19.00 Uhr geöffnet

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unserer Tourist-Information in Todt-
nau erhalten Sie neben zahlreichen In-
formationen zu unserer Region und 
Ausflugtipps auch Festivalkarten oder 
Flixbus-Fahrscheine. Ganz neu erhal-
ten Sie bei uns die beliebten Treffpunkt-
Todtnau Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Information Todtnau
Tourist-Information Todtnauberg

Unsere aktuellen Öffnungs-
zeiten finden Sie auf

www.hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Information Bergwelt 

Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

oder per E-Mail
todtnau@hochschwarzwald.de

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wie-
der bekannte und ausgezeichnete  Buch-
autorInnen in Todtnauberg zu den 18. 
Literaturtagen begrüßen zu dürfen. Bitte 
unterstützen Sie die Veranstaltung bzw. 
auch den Erhalt der Literaturtage mit 
Ihrem Besuch, wir freuen uns, wenn Sie 
uns an interessierte Gäste weiterempfeh-

len. Wir organisieren die Veranstaltung, 
um auch in einer schwachen Saisonzeit 
Gästen und Einheimischen ein tolles 
kulturelles Angebot zu unterbreiten. Der 
Vorverkauf hat begonnen, die Eintritts-
karten sind online über reserviX erhält-
lich.
Programm siehe Seite 12

Literaturtage „Lesen auf dem Berg“
24. - 26. Nov. 2023 Kurhaus Todtnauberg

Weihnachtsmarkt Ravenna-
schlucht – „Wäldertag“ am 
7. Dezember, 18 – 21 Uhr   
nur für Einheimische

Liebe Vereinsvorstände, auch für das 
kommende Jahr 2024 möchten wir gern 
wieder die geplanten Veranstaltungen 
bei uns auf der digitalen Veranstal-
tungsseite für die Bergwelt Todtnau mit 
aufnehmen und für eine bessere Pla-
nung gebündelt aufnehmen. Bitte teilen 

Sie uns Ihre geplanten Veranstaltungen 
für das Jahr 2024 mit unter todtnau@
hochschwarzwald.de Herzlichen Dank 
für Ihre Hilfe.
Ihr Team der Hochschwarzwald Touris-
mus GmbH, Tourist-Information Berg-
welt Todtnau

Bitte Vereinsveranstaltungen mitteilen



Nr. 46-2023 				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 11

Samstag, 18.11.2023
9.00 – 19,00 Uhr
Todtnau – Stadtzentrum
Winteropening mit verkaufsoffenem 
Samstag
Einkaufen in der Stadt Todtnau macht 
Spaß. In diesem Jahr haben sich der Treff-
punkt Todtnau e. V., der Skiclub Todtnau 
e. V. und die Hochschwarzwald Touris-
mus GmbH einiges einfallen lassen, um 
Ihren Wintereinkauf noch attraktiver zu 
machen. Nicht nur der beliebte Brettle-
markt findet an diesem Samstag statt, 
auch die Einzelhändler lassen ihre Tü-
ren bis abends offen. Die Stadt wird zum 
Abend hin mit vielen bunten Lichtern 
romantisch erleuchtet sein. Foodtrucks 
laden zum Schlemmen ein. Probe dein 
Biathlon-Geschick beim Mobilen Biath-
lon-Schießstand. 
Erwerbe vergünstigte Tickets für die 
BLACKFORESTLINE oder versuche 
dein Glück beim Glücksrad der BLACK-
FORESTLINE. Freue dich auf Ria Reh, 
das Maskottchen der BLACKFOREST-
LINE von 13.00 bis 15.00 Uhr.

Nachmittags zwischen 14.00 und 15.30 
Uhr werden dir Stelzenläufer mit ihren 
fantasievollen Kostümen den Weg wei-
sen. Für die Kleinsten gibt es Kinder-
tattoos im Foyer im Haus des Gastes. 
Abends kannst du bei einer Laternen-
wanderung viel über den Ort und das 
Bürstenmuseum erfahren. Das Bürs-

tenmuseum lädt ebenfalls von 17.00 bis 
19.00 Uhr zum Besuch ein. Der Skiclub 
bewirtet mit selbstgebackenem Kuchen 
und Würstchen. Freu dich auf ein be-
sonderes Shoppingerlebnis für die ganze 
Familie.

Samstag, 18.11.2023
14.30 – 16.00 Uhr
Todtnau – Autohaus Teichmann
Brettlemarkt
Der Winter steht unmittelbar vor der 
Tür. Rechtzeitig vor Saisonbeginn bietet 
der Skiclub Todtnau e. V. wieder allen 
Wintersportbegeisterten die Gelegen-
heit, gut erhaltene Gebrauchtware zu 
verkaufen und sich wieder neu für die 
anstehende Saison auszustatten. Neben 
Skiern (alpin und nordisch) und Snow-
boards steht Ihnen ein umfangreiches 
Sortiment an Skischuhen, Stöcken, Hel-
men und diverser Winterbekleidung für 
Kinder zur Verfügung.
Es wird ebenfalls eine große Auswahl an 
ausgezeichneter Neuware zum Erwerb 
geben.

Annahme: 11.30 – 13.30 Uhr
Verkaufszeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Rückgabe: 16.15 – 17.00 Uhr 
Samstag, 18.11.2023
16.30 – 18.00 Uhr
Todtnau –Tourist-Information
Im Laternenschein durch Todtnau
Gemeinsam erkunden wir mit Later-
nen ausgerüstet den Ortskern der Stadt 
Todtnau, die bereits eine fast 1000 Jahre 
alte Geschichte geschrieben hat. Hier-
bei erfahren wir unterwegs von unserem 
Guide viele interessante Geschichten 
und wissenswerte Infos über die Berg-
welt Todtnau und den Hochschwarz-
wald. Unsere Tour endet am Todtnauer 
Bürstenmuseum. Hier wird uns live vor 
Ort der traditionelle Handeinzug von 
Bürsten erklärt und vorgeführt. Strecke: 
5 Kilometer, Höhenmeter: 70 Hm,  Geh-
zeit: 1 Stunde, Kostenbeitrag: 5,00 € pro 
Person ab 16 Jahren (inkl. Verleih  der 
Laterne)
Anmeldung erforderlich bis zum Vor-
tag, 16.00 Uhr in allen Tourist-Informa-
tionen im Hochschwarzwald oder unter 
+49 (0)7652/1206-30

Montag, 20.11.2023
Todtnau-Geschwend
Dorfgasthof „dasrößle“
Rößle-Mendig – „Zsämmehogge, esse, 
gsellig sii“ Karten spielen, musizieren, 
singen, Geschichten erzählen, Fotos und 
Filme schauen, Vorträge gestalten. Alles 
kann – nichts muss. Schau vorbei und 

bring gerne deine Ideen mit ein.

Mittwoch, 22.11.2023
11.00 – 12.00 Uhr
Todtnau
Lust auf Bewegung mit Pilates (Body 
and Arts Science int. Mattenpro-
gramm) – Pilates ist ein Ganzkörper-
training, das von Joseph Pilates vor ca. 
100 Jahren entwickelt wurde. Es ist Trai-
ning und Ausgleich zugleich. Es steigert 
Kraft und Stabilität und verbessert Be-
weglichkeit und Koordination. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter pilates-knotenbaum@web.de oder
tel. +49 (0) 7671 2514929. Anmelde-
schluss am Vortag bis 12.00 Uhr.

Samstag, 25.11.2023
15.00 – 21.00 Uhr
Todtnau-Muggenbrunn 
Haus des Gastes
Adventszauber in Muggenbrunn
Freu dich auf den Adventszauber in 
Muggenbrunn und lass dich von dem 
kleinen und feinen Weihnachtsmarkt 
am Haus des Gastes bei Glühwein, hei-
ßen Maronen und vielem mehr in feier-
liche Vorweihnachstimmung versetzen.

Samstag, 25.11.2023
20.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Jakobussaal
„Hubertus und die Salat Mafia“ 
Theater mit der Trachtengruppe Todt-
nauberg – Freu Dich auf einen amüsan-
ten Theaterabend mit der Trachtengrup-
pe Todtnauberg, Eintritt: frei

Samstag, 25.11.2023
20.15 Uhr
Todtnau-Geschwend –Elsberghalle
Jahreskonzert des Musikverein Ge-
schwend
Der Musikverein lädt zum Jahreskon-
zert in die Elsberghalle in Geschwend. 
Genießen Sie den Abend mit moderner 
und traditioneller Blasmusik mit Kon-
zertbestuhlung. Einlass ab 19.00 Uhr 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 25. Nov. 2023
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Tickets erhältlich unter
www.reservix.de
www.hochschwarzwald.de 
und bei allen Tourist-Informationen im 
Hochschwarzwald

Freitag, 24.11.2023
16.30 – 18.00 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Literaturtage – KLASSIKER
 „Vergessene Literatur“ neu entdecken
In diesem Jahr entdecken die preisge-
krönte Freiburger Hörbuchsprecherin 
Doris Wolters und Andreas Erchinger, 
Pianist, Komponist und unter anderem 
Lehrbeauftragter für Jazz-Piano an der 
Staatlichen Hochschule für Musik Frei-
burg, die Dichterin Elisabeth Borchers 
neu mit ihrem Programm „NICHT ZUR 
VERÖFFENTLICHUNG BESTIMMT“ 
Musik: Andreas Erchinger
Eintritt: 15,00 € (eine Vorabbuchung des 
Tickets wird empfohlen)

Freitag, 24.11.2023
20.30 – 22.00 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Literaturtage – Lesen auf dem Berg mit 
Dirk Schümer 
„Die schwarze Lilie“ ist der zweite Kri-
minalroman Dirk Schümers nach „Die 
schwarze Rose“, der im letzten Jahr über-
aus erfolgreich war. „Die schwarze Lilie“ 
spielt im September 1348 in Florenz. 
Die Menschen glauben, die Pest hat ein 
Ende. Es geht um die Macht der Banken, 
die Gier und Skrupellosigkeit der Rei-
chen, um die Kirche, um Missachtung 
der Bevölkerung, um Liebe, Freiheiten 
der Frauen, um Giovanni Boccaccio, 
Verfasser des „Decamerone“, um Dante 
Alighieris „Göttliche Komödie“. Leserin-
nen und Leser fühlen sich mittendrin im 
Geschehen. Nicht von ungefähr heißt es 
in „Die schwarze Lilie“: Das Leben zu lie-
ben. Das ist das Schwierigste. Überhaupt.
Eintritt: 19,00 € (eine Vorabbuchung des 
Tickets wird empfohlen)

Samstag, 25.11.2023
11.00 – 12.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Literaturtage - Lesen auf dem Berg mit 
Andrea Maria Schenkel 

Andrea Maria Schenkels siebter und 
neuester Roman „Der Erdspiegel“ ist 
eine tödliche Verführungsgeschichte. 
Mehr wird nicht verraten. Mit „Tannöd“ 
im Jahre 2006 startete sie. Es war ein sen-
sationeller Erfolg. Es folgte im Jahr dar-
auf „Kalteis“. Die Zeit schrieb „Andrea 
Schenkel hat den Krimi für Deutschland 
neu erfunden“. Auf den 18. Literatur-
tagen Todtnauberg erleben wir Andrea 
Maria Schenkel mit der Recherche einer 
wahren Begebenheit und beim Versuch, 
Beweggründe für das unerhört grausa-
me, tödliche Verhalten des Mannes zu 
finden, der mit seinem angeblichen Wis-
sen über den Erdspiegel Menschen ver-
führte. 
Eintritt: 19,00 € (eine Vorabbuchung des 
Tickets wird empfohlen)

Samstag, 25.11.2023
14.00 – 16.00 Uhr
Geführte Wanderung zur
BLACKFORESTLINE 
16.30 – 17.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Literaturtage – Lesen auf dem Berg mit 
Marc Hofmann 
Eine geführte Tour zur BLACKFO-
RESTLINE mit Klaus Gülker und eine 
Lesung mit Marc Hofmann aus seinem 
Roman „Der letzte Sommertag“. 
Nach einer gemeinsamen Wanderung 
zur BLACKFORESTLINE und dem 
Blick auf den Todtnauer Wasserfall aus 
Vogelperspektive geht es zurück zum 
Kurhaus. Dort wird uns Marc Hofmann 
aus seinem Roman, „Der letzte Sommer-
tag“ vorlesen.
Eintritt: 19,00 € (nur Lesung) oder 25,00 
€ (geführte Wanderung und anschlie-
ßende Lesung), eine Vorabbuchung des 
Tickets wird empfohlen

Samstag, 25.11.2023
20.30 – 22.00 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Literaturtage – Lesen auf dem Berg mit 
Markus Orths
Die Stiefschwestern Mary und Claire und 
der britische Dichter, Dramatiker und 
Essayist Percey Bisshe Shelley verliebten 
sich Anfang des 19. Jahrhunderts inein-
ander. Das führte zu so manch familiären 
Verwicklungen. Und dann mischte auch 
noch Lord Byron mit. Was verband die 
drei mit Lord Byron? Der Freundschaft 
mit Byron verdanken wir den Roman 
„Frankenstein“ von Mary Shelley.
Der Karlsruher Schriftsteller Markus 
Orths veröffentlichte über das Leben 
dieser zwei Frauen und zwei Männer im 
Frühjahr den Roman „Mary&Claire“.  

Dabei nimmt er sich die Freiheit, im Ro-
man „Unbekanntes zu erfinden und Be-
kanntes auszusparen“. Entstanden ist ein 
Roman über Schreiben, Einsamkeit und 
Alleinsein sowie über subjektive Wege 
gegen gesellschaftliche Konventionen 
und über Lord Byon. Unterhaltend, tief-
gründig, witzig.
Eintritt: 19,00 € (eine Vorabbuchung des 
Tickets wird empfohlen)

Sonntag, 26.11.2023
11.00 – 12.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Literaturtage – Lesen auf dem Berg mit 
Annika Büsing 
Im letzten Jahr erkrankte Annika Büsing 
an Corona und musste ihre Teilnahme 
an „Lesen auf dem Berg“ kurzfristig ab-
sagen. Nun haben wir in diesem Jahr das 
Glück, Annika Büsing mit zwei Roma-
nen zu Gast zu haben. Einmal mit ihrem 
Debütroman „Nordstadt“ und mit ihrem 
zweiten Roman „Koller“, der in diesem 
Frühjahr erschien. „Koller“ und „Nord-
stadt“ sind ganz unterschiedliche Liebes-
geschichten im Sound Annika Büsings. 
Beide werben um Offenheit und Vor-
urteilsfreiheit.
Eintritt: 19,00 € (eine Vorabbuchung des 
Tickets wird empfohlen)

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Literaturtage – Lesen auf dem Berg
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Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötz-
liche schwere Erkrankung: Jeden Tag 
werden in Deutschland etwa 15.000 
Blutspenden zur Versorgung von Patien-
tinnen und Patienten benötigt, z. B. zur 
Behandlung von Krebserkrankungen, 
bei Operationen oder Unfallverletzun-
gen. Eine Blutspende ist die einfachste 
Art Leben zu retten.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben 
retten! Jeder Typ ist gefragt!

Jetzt Blutspendertermin online reservie-
ren unter www.blutspende.de/termine

Vorteile für SpenderInnen – Blut-
gruppe erfahren, Gesundheitscheck & 
Snacks
• Nach der ersten Spende erfahren Spen-
derInnen ihre Blutgruppe. Im Notfall 
kann diese Information auch Spende-
rInnen das Leben retten.
• Jede Blutspende ist zugleich ein klei-
ner Gesundheitscheck: Vor der Spende 
werden Blutdruck, Puls sowie der Eisen- 
bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemes-
sen. Das gespendete Blut wird sorgfältig 
auf Infektionskrankheiten untersucht.
• Vor und nach der Blutspende gibt es 
Getränke: viel trinken ist am Tag der 
Blutspende wichtig. Nach der Blutspen-
de gibt es einen Imbiss oder ein Verpfle-
gungspaket zur Stärkung und als Danke-
schön für den Einsatz.
• Und natürlich: das gute, zufriedene 
Gefühl der guten Tat.

So einfach geht es: Termin reservieren 
und mit einer Blutspende in weniger als 
einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen 
helfen! Die reine Blutentnahme dauert 
dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit 
wird für die Anmeldung, das Ausfüllen 
des Spendefragebogens, das vertrauli-
che Arztgespräch und die Ruhepause im 
Anschluss an die Blutspende benötigt.
Alle Termine und weitere Informationen 
unter www.blutspende.de oder unter Tel. 
0800 11 949 11.

Deutsches Rotes Kreuz –Blutspendedienst
Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
– nächster Termin in Todtnau am 1. Dezember 2023

Bitte nicht vergessen:
Freitag, 1. Dezember 2023 

14.30  bis 19.30 Uhr
in der Silberberghalle

Meinrad-Thoma-Straße 18

Kulturhaus Todtnau e. V.
Heute Vorlese-
abend im Bürsten-
museum
Heute ist Bundesweiter Vorlesetag, auch 
in Todtnau. In der Kinderecke im Bürs-
tenmuseum wird von 17.00 bis 19.00 
Uhr für Kinder im Alter von 3 bis 10 
Jahren aus verschiedenen Kinderbü-
chern vorgelesen. Auch unsere Bücher-
börse hat an diesem Abend geöffnet. 
Wir laden alle Kinder und Eltern herz-
lich zu diesem Vorleseabend ein.
Weitere Informationen zur Veranstal-
tung finden sich auf der Webseite des 
Kulturhaus Todtnau  – www.kulturhaus-
todtnau.de

Am heutigen Freitag, den 17. No-
vember 2023 ist es wieder soweit: Die 
Todtnauer Narrenzunft eröffnet die 
Fasnachtssaison in der Elsberghalle in 
Geschwend und verkündet das Motto 
der diesjährigen Saison!

Die Highlights
• die Halle öffnet um 19.11 Uhr, der Ein-
marsch beginnt um 20.11 Uhr
• für Stimmung sorgen Happy Melody, 

der Fanfahrenzug der Zundelmacher 
Todtnau, die Chaibelochlärtschi Schö-
neberg und die Los Chrachos Todtnau
•Ausweiskontrolle – Einlass ab 16 Jahren
• für „Zivile“ ist der Einlass erschwert, 
Hästräger haben Vorrang 
• Ausrichter sind die Rabefelseschlurbi 
Geschwend
Wir freuen uns auf eine tolle Fasnachts-
eröffnung!

Rabefelseschlurbi Geschwend
Heute Fasnachtseröffnung 

– die „5. Jahreszeit“ beginnt!

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke 
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke trifft sich am heutigen Freitag, den 
17.  November 2023 um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindesaal in Todt-
nau. Kontakttelefon 07673/7844.
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VHS Wiesental
Tanzen für Jugend-
liche & Erwachsene

Biosphärengebiet Schwarzwald
Onlinebefragung zur landwirtschaftlichen 
gemeinschaftlichen Gerätenutzung 
Die Befragung richtet sich an alle land-
wirtschaftlichen Betriebe im Biosphä-
rengebiet und beinhaltet Fragen zur Aus-
breitung, der eigenen Einstellung und 
den notwendigen Verbesserungen in 
diesem Themenfeld. Ziel ist eine Infor-
mationsgrundlage für Entscheidungen, 
die den Betrieben helfen, notwendige 
Geräte und Maschinen noch effizien-
ter und kostengünstiger zu nutzen. An 
der Befragung kann noch bis zum 30. 
November 2023 unter dem Link www.
biosphaerengebiet-schwarzwald.de/um 
frage/ oder über den nebenstehenden 
QR-Code teilgenommen werden. Die 
Befragung dauert ca. 15 Minuten, es 
kann an einem Gewinnspiel teilgenom-
men werden. Die Daten werden vertrau-
lich und anonymisiert in einer wissen-
schaftlichen Arbeit verwendet.  

Dienstgebäude Brand 24 · 79677 Schönau im Schwarzwald · Telefon 07673 889402-4370 · Telefax 07673 889402-4385 
Biosphaerengebiet-Schwarzwald@rpf.bwl.de 

www.rp.baden-wuerttemberg.de · www.service-bw.de 

  

 

 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG 
GESCHÄFTSSTELLE BIOSPHÄRENGEBIET SCHWARZWALD 

Biosphärengebiet Schwarzwald · Brand 24 · 79677 Schönau im Schwarzwald 
 
 
 
 

  
  
  
  

 

Onlinebefragung zur landwirtschaftlichen gemeinschaftlichen Gerätenutzung im 
Biosphärengebiet Schwarzwald.   
 
 

Die Befragung richtet sich an alle landwirtschaftlichen Betriebe 
im Biosphärengebiet und beinhaltet Fragen zur Ausbreitung, 
der eigenen Einstellung und den notwendigen Verbesserungen 
in diesem Themenfeld. Ziel ist eine Informationsgrundlage für 
Entscheidungen, die den Betrieben helfen, notwendige Geräte 
und Maschinen noch effizienter und kostengünstiger zu nutzen. 
An der Befragung kann noch bis zum 30. November unter dem 
folgenden Link: www.biosphaerengebiet-
schwarzwald.de/umfrage/ oder über den nebenstehenden QR-
Code teilgenommen werden. Die Befragung dauert ca. 15 
Minuten, es kann an einem Gewinnspiel teilgenommen werden. 
Die Daten werden vertraulich und anonymisiert in einer 
wissenschaftlichen Arbeit verwendet.   

 
 
 
 
Informationen zum Schutz personenbezogener Daten finden Sie auf unserer Internetseite unter 
Datenschutzerklärung zur Verwaltungstätigkeit der Regierungspräsidien 
Auf Wunsch werden diese Informationen in Papierform versandt. 

 
 
Bildunterschriften: 
Heuernte.jpg: Heuernte in Steillage, Foto: Thomas Stephan 
Sebastian-Frommherz_Motormaeher.jpg: Sebastian Frommherz ist Landwirt im Nebenerwerb und 
führt die Befragung im Rahmen seiner Masterarbeit an der Universität Hohenheim durch, Foto: 
Florian Brossette 
  
Mit freundlichen Grüßen 

oben: Heuernte in Steillage (Foto: 
Thomas Stephan), links: Sebas-
tian Frommherz, Landwirt im 
Nebenerwerb, der die Befragung 
im Rahmen seiner Masterarbeit 
an der Universität Hohenheim 
durchführt (Foto: Florian Bros-
sette)

Am morgigen Samstag, den 18. No-
vember 2023 wird es – paralell zum 
Brettlemarkt des Skiclubs Todtnau im 
Autohaus Teichmann – in der Innen-
stadt einen langen Erlebnis- und Ge-
nuss-Samstag geben: 

ab 11.00 Uhr
• zwei Foodtrucks auf dem Marktplatz
• Verköstigung durch den SC Todtnau 
am Narrenbrunnen
• Hüpfburg bei Sport Lehr

ab 13.00 Uhr
• Kinderschminken mit dem Kuckyteam 
der HTG (evtl. witterungsbedingt in der 
Tourist-Info)
• Stammtisch beim Schöffel-Lowa-Store

ab 14.00 Uhr
• Stelzenläufer
• Mobile Biathlon-Schießanlage
• Aktion der BLACKFORESTLINE

ab 16.30 Uhr
• der Stadtkern wird bunt – mit hunder-
ten bunter Lichter
• Romantische Laternenwanderung 
durch Todtnau mit Abschluss im Bürs-
tenmuseum – lerne die Technik des 
Bürsteneinzugs kennen (Anmeldung 
erforderlich in der Tourist-Information 
Todtnau). Das Bürstenmuseum ist von 
17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet.
Die teilnehmenden Einzelhandelsge-
schäfte haben ebenfalls bis 19.00 Uhr 
geöffnet. 
Der Gewerbeverein Treffpunkt Todt-
nau und die mitorganisierende Hoch-
schwarzwald Tourismus GmbH (HTG)
laden ganz herzlich zum Besuch ein.  

Bereits seit 48 Jahren bietet der Dozent 
Thomas Schneevoigt seine Tanzkurse 
über die vhs in Schönau an. Von Rumba 
bis Disco-Fox lernen Sie hier die wich-
tigsten klassischen Tänze.
 
Tanzen für Jugendliche
Kurs-Nr.: 23H2.0563
10 x montags ab 20. Novemer 2023
18.30 – 20.00 Uhr
Aula der Buchenbrandschule Schönau
Gebühr: 70,00 € pro Person bei mindes-
tens 10 Paaren
Tanzen für Erwachsene
Kurs-Nr.: 23H2.0564
10 x montags ab 20. Novemer 2023
20.00 – 21.30 Uhr
Aula der Buchenbrandschule Schönau
Gebühr: 75,00 € pro Person bei mindes-
tens 10 Paaren
 
Anmeldung über …
• www.vhs-wiesental.de
(Kultur & Gestalten / Tanz)
• Anmeldekarten, die in den Rathäusern 
in Schönau und Todtnau ausliegen

Treffpunkt Todtnau e. V.
Langer Erlebnis- und Genuss-Samstag & 
Brettlemarkt morgen in Todtnau 

Förderverein Waldkindergarten Wurzelzwerge
Stand am Weihnachtsmarkt
Der neu gegründete Förderverein des Waldkindergartens Wurzel-
zwerge verkauft wieder schöne, selbstgebundene Adventskränze. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns am Samstag, den 2. Dezem-
ber 2023 ab 11.00 Uhr an unserem Stand besuchen.
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Kath. Kindergarten St. Johannes Baptist
St.-Martins-Feier mit Pferd und viel Musik
„Ich geh mit meiner Laterne …“ konnte 
man die Kindergartenkinder vom kath. 
Kindergarten in Todtnau singen hören.
Um 17.30 haben wir uns zu einer klei-
nen Andacht in der Kirche getroffen 
(Foto). Dort haben wir die Geschichte 
von St. Martin gehört, Lieder gesungen 
und gemeinsam gebetet. Anschließend 
wartete St. Martin mit seinem Pferd auf 
uns. Begleitet von einer Abordnung der 
Stadtmusik sind wir durch die Straßen 

gezogen. Beim Altenheim haben wir 
kurz haltgemacht und für die Bewoh-
ner ein Lied gesungen. Diese haben sich 
über die Kinder mit ihren schönen La-
ternen sehr gefreut. 
Danach sind wir wieder zurück zur Kir-
che und haben den gespendeten, selbst-
gebackenen Zopf geteilt. Glücklich und 
zufrieden sind wir dann nach Hause ge-
gangen.

Herzlichen Dank 
an die Feuer-
wehr, die Stadt-
musik, die Eltern 
und an Herrn 
Ruch mit seinem 
Pferd (Foto). Alle haben dazu beige-
tragen, dass es ein schönes gelungenes 
Martinsfest wurde.
Viele Grüße aus dem katholischen Kin-
dergarten Todtnau

Kath. Kindergarten St. Jakobus
Die Bergwacht war bei uns zu Besuch
Die Todtnauberger Kindergartenkinder 
konnten sich am Freitag, den 6. Oktober 
2023 über den Besuch von Svenja Meon 
und Bernd Schneider von der Bergwacht 
freuen.
Die beiden haben den Kindern vieles 
von der Arbeit der Bergwacht erzählt, 
gezeigt und selbst erfahren lassen. So 
konnten sie selbst eine „Schnittwunde“ 
verarzten, die Liege für einen Verletzten 
vorbereiten und sogar auf dem Quad sit-
zen und den Helm anprobieren. Das war 
ein großer Spaß!
Auch das Bergwachtauto durfte ausgie-
big erkundet werden. Toll, dass ihr so 
viel Gutes tut und Verletzte rettet! Die 
Kinder und Erzieherinnen waren ganz 
schön beeindruckt. Zum Abschluss gab 
es noch für jedes Kind ein kleines Ge-
schenk. Klein und Groß hatten einen 
wunderschönen Vormittag, gefüllt mit 
vielen neuen Erfahrungen! Dafür sagen 
wir alle: Herzlichen Dank!
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Kath. Kindergarten St. Jakobus
St.-Martins-Feier mit Martinsgänsen
Am Martinstag, am 11. November 2023, 
ging es für die Kinder und Familien 
unseres Kindergartens abends um 17.00 
Uhr mit einem kleinen Umzug los in 
Richtung Bergwachthütte. Die Kinder 
sangen auf dem Weg fleißig ihre geüb-
ten Lieder. An der Bergwachthütte an-
gekommen, konnten sich alle an den le-
ckeren selbstgebackenen Martinsgänsen 
(Foto links) zum Teilen stärken. Danach 

machte sich der Laternenumzug (Foto 
Mitte) zurück auf den Weg zum Kinder-
garten. Dort spielten die Erzieherinnen 
ein Schattenspiel von St. Martin (Foto 
rechts) für die Familien. Danach gab es 
leckere Würstchen und Punsch für alle. 
Zum Abschluss wurden wir sogar noch 
mit ein paar dicken Schneeflocken be-
lohnt. Es war ein sehr schönes kleines 
Fest für uns alle. 

Grundschule Oberes Wiesental
Helfertag an der Grundschule Oberes Wiesental 
Am Freitag, den 27. Oktober 2023 fand 
der alljährliche, landesweite „Helfer-
tag der Blaulichtorganisation“ mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Todtnau an der 
Grundschule Oberes Wiesental statt. 
Der Standort Geschwend sowie die 

Viertklässlerinnen und Viertklässler 
vom Standort Todtnau durften an die-
sem Tag der Feuerwehr einmal über die 
Schulter schauen. So lernten die Kinder 
viele Einzelheiten eines Feuerwehr-
autos kennen, durften mit Funkgeräten 

kommunizieren, 
bestimmte Aus-
rüstungen tragen 
– und natürlich durften sie das Martins-
horn eines Feuerwehrwagens einschal-
ten.

Die Kinder waren beeindruckt, wie viele 
verschiedene technische Gerätschaften es 
gibt und probierten gerne aus
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Besuch des Berufsinformationszentrums 
(BIZ) Lörrach
In der vergangenen Woche fuhren die 
SchülerInnen der Stufe 8 mit den Lehr-
kräften Tina Kromer und Anja Stroh-
maier nach Lörrach, um das Berufsin-
formationszentrum zu besuchen.
Dort angekommen, wurde die Schüler-
schaft von Frau Kolep herzlich emp-
fangen. Danach wurde ein kleines Spiel 
durchgeführt, bei dem die Jugendlichen 
herausfinden konnten, welche Berufs-
richtung zu ihnen passt. Im Anschluss 
recherchierten die SchülerInnen am 
Computer zu verschiedenen Berufen, 
die sie persönlich interessierten und 
druckten Steckbriefe dieser Berufe für 
ihren Berufsorientierungsordner aus. 
Für die SchülerInnen war es ein sehr 
aufschlussreicher und interessanter Tag. 

Montfort-Realschule Zell i. W.
Grusel-Lese-Abend an der Realschule
Für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 und 6 fand am Montag vor 
den Herbstferien ein Grusel-Lese-
Abend statt, passend zum anstehenden 
Halloween. Über zwanzig Wagemutige 
trafen sich dafür nachmittags mit den 
gruseligen Lehrern Sina Männer und 
Martin Gutmann. Los ging es erstmal 
mit einer Stärkung in der MORZ-Kü-
che, wo die Teilnehmenden Mini-Pizzen 
mit lustigen Gruselmotiven wie Geister 
aus Mozzarella oder einem Skorpion aus 
schwarzen Oliven selbst belegen und 
später natürlich genießen durften. Ge-
mäß dem Motto „Süßes oder Saures?!“ 
gab es dazu giftgrünen Gruselsaft und 
glibberige Schaumzucker-Augen mit 
Brausefüllung. Vor und nach dem Es-
sen konnten die Kids sich mit einem 
Halloween-Brettspiel einstimmen und 
mussten Fragen wie „Was ist dein Lieb-
lings-Gruselfilm?“, „Welche Halloween-
Streiche hast du schon gespielt?“ oder 
„Was ist die originellste Verkleidung?“ 
beantworten.
Danach gingen wir gemeinsam in die 
Schulbibliothek. Die Fünftklässler hat-
ten diese bereits vorher bei einer Bi-
bliothek-Rallye kennengelernt. Hier 
durfte sich jeder ein Buch seiner Wahl 
aussuchen, um es sich dann irgend-

wo, mit Sitzsack oder Würfelhocker, 
gemütlich zu machen, dieses Mal mit 
dem Motto „Lies es oder bedaure es!“ 
Während die einen sich passend zum 
Thema eine gruselige Geistergeschichte 
vornahmen, schnappten sich andere ein 
Sachbuch zum Thema Fußball oder eine 
spannende Fantasy-Geschichte. Beliebt 
waren dieses Mal vor allem die neuen 
Bücher der Reihe „1000 Gefahren“, in 
denen man selbst entscheiden kann, wie 
die Handlung weitergeht. Aber Vorsicht: 

Trifft man eine falsche Entscheidung, ist 
das Buch sehr schnell zu Ende!
Zu Ende geht auch jeder Leseabend, an 
dem natürlich alle noch die Möglichkeit 
hatten, ein Buch auszuleihen. Insgesamt 
war es also gar nicht so „gruselig“, einen 
Leseabend an der MORZ zu verbringen. 
Ganz im Gegenteil, es hat allen sehr viel 
Spaß gemacht, wie das Foto beweist. 

Trachtengruppe Todtnauberg e. V.
Theaterstück am „Berger Obe“
Am Samstag, den 25. November 2023 
um 20.00 Uhr spielen wir im Rahmen 
des „Berger Obe“ das Theaterstück „Hu-
bertus und die Salatmafia“. Wir laden 
alle Berger und Einheimische aus der 

Umgebung recht herzlich ein. Bei viel 
Spaß, Speis und Trank freuen wir uns 
mit Euch einen schönen Abend zu ver-
bringen.
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Methodenwoche an der GMS
Auch in diesem Jahr fand in der Woche 
nach den Herbstferien an der Gemein-
schaftsschule Oberes Wiesental wieder 
die Methodenwoche statt. Im Rahmen 
dieser Woche lernten die SchülerInnen 
der Stufe fünf, wie man gute Plakate er-
stellt und präsentiert. In kleinen Grup-
pen hatten sie die Aufgabe, ein Tier 
vorzustellen. Bereits im Oktober ermög-
lichte ihnen ein Ausflug zum Steinwa-
sen-Park in Oberried, die Informationen 
direkt am lebenden Objekt zu sammeln 
und Bilder für die Plakate zu machen. 
Auch in Stufe sechs war was los: In die-
ser Woche drehte sich alles um die Bun-
desländer Deutschlands. Die Schüle- 
rInnen erstellten in Vierer-Teams eine 
umfangreiche Mappe zu jeweils einem 
Bundesland. Diese enthielt, neben ei-
nem Inhaltsverzeichnis, die Daten und 
Fakten zum Bundesland, zahlreiche In-
formationstexte, Zeichnungen und Bil-
der. Zudem lernten die Mädchen und 
Jungen, wie man Internetquellen korrekt 
zitiert und wendeten dies im Rahmen 
ihrer Arbeit an. 
Die SchülerInnen der siebten Stufe be-
schäftigten sich mit verschiedenen Be-
rufen und erarbeiteten am PC eine 
Power-Point-Präsentation mit zugehö-
rigem Vortrag. Dabei erhielten sie einen 
umfassenden Einblick in verschiedene 
Berufsfelder, für die unterschiedliche 
Schulabschlüsse erforderlich sind. So 
lernten sie Berufe aus dem kaufmän-
nischen, handwerklichen, technischen 
und sozialen Bereich kennen. 
Der Höhepunkt und Abschluss der Wo-
che bestand darin, dass eine verlänger-

te Vollversammlung stattfand, zu der 
auch die Eltern der SchülerInnen ein-
geladen wurden, um sich die Ergebnisse 
ihrer Kinder anzusehen. Aus jeder Stufe 
wurden mit großem Engagement unter-
schiedliche Produkte präsentiert: So 
stellten die Fünfer stolz ihre Plakate zum 
Gamswild, Rotwild, Muffelwild und 
Steinbock vor. Die SchülerInnen der 
Stufe 6 hielten anschließend einen Vor-
trag darüber, wie sie die Mappen wäh-

rend der Methodenwoche angefertigt 
hatten, die vom Publikum später ange-
schaut werden konnten. Zudem brach-
ten die SchülerInnen der Stufe sieben 
dem Publikum die Berufe „Forstwirt/in“, 
„Altenpfleger/in“, „Industriekaufmann/-
frau“ und „Raumausstatter/in“ näher.
Nach den allesamt gelungenen Präsen-
tationen endete eine aufregende Woche, 
die allen Beteiligten sicherlich noch lan-
ge in Erinnerung bleiben wird.
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Neues vom IOW:		  Ehemalige aktive Mitarbeiter
				    besuchen SUNSTAR Interbros 
Rund 25 ehemalige Mitarbeiter trafen 
sich bei ihrem ehemaligen Arbeitgeber 
Interbros. Der Arbeitsplatz sowie die 
Verbindung zum Arbeitgeber und zu 
den Kollegen prägen und bieten auch 
im Ruhestand viel Gesprächsstoff. Das 
zeigte sich beim Rentnertreffen, zu dem 
die Firma Interbros ihre ehemaligen 
Mitarbeiter ins Werk nach Schönau im 
Schwarzwald eingeladen hatte. 
Das „Hallo“ und „Wie geht’s?“ wollte kein 
Ende nehmen: Ca. 25 ehemalige Kolle-
gen freuten sich über ein Wiedersehen. 
Michael Schneider, kaufmännischer 
Leiter, und Geschäftsführer Dr. Gerhard 
Pötsch begrüßten die Ruheständler und 
präsentierten ihnen Aktuelles aus der 
Welt von SUNSTAR Interbros. 
Der Nachmittag startete im Bürstenmu-
seum in Todtnau. Dort wurde nochmals 
die Geschichte der Bürstenindustrie in 
unserer Region veranschaulicht und gut 
dargestellt. Auch das alte Handwerk des 
Handeinzugs wurde perfekt erläutert 
und demonstriert. Vom Herrichten der 
Borsten und dem Bohren des Grund-
körpers bis hin zum kraftvollen Einzie-
hen der Naturborsten wurde die gesam-
te frühere Bearbeitungskette vorgeführt. 
Alle Teilnehmer fühlten sich um Jahr-

zehnte zurückversetzt.
Nach ca. einer Stunde wurden unsere 
Ruheständler mit Shuttlebussen nach 
Schönau transportiert. Dort angekom-
men gab es dann erst einmal eine kleine 
Stärkung. Kaffee, Tee, Kaltgetränke so-
wie Laugenstangen, Torte und Kuchen 
wurden gereicht und alsdann begannen 
wunderbare Gespräche untereinander.
Natürlich waren die Ehemaligen neu-
gierig auf die Werksentwicklung, freu-
ten sich auf die Besichtigungstour 
und genossen ein 
„Schwätzle“ mit 
den Mitarbeitern 
und den ehemali-
gen Kollegen. Mit 
über 83 Jahren 
waren die beiden 
ältesten noch gut 
zu Fuß und äußerst 
interessiert unter-
wegs. In 3 Gruppen 
ging es, geführt 
von Dr. Gerhard 
Pötsch, Martin Sel-
ke und Ewald Geis, 
zum Betriebsrundgang durch das Schö-
nauer Werk – vom Spritzgießen über 
Beborstung und Verpackung bis hin 

zur Interdental-
fertigung und ab-
schließend zu den 
vollautomatischen 
Anlagen der Soft-
Pick-Produktion. 
Im Verpackungs-
bereich staunten 
die Rentner über 
die komplett neue 
Verpackungsan-
lage mit Flex-Pi-
cker-Modulen und 
vollautomatischer 
Endverpackung.
Danach genossen 

die Ruheständler, nochmals das Beisam-
mensein mit langjährigen Wegbeglei-
tern. Zum Abschluss dankten diese den 
Verantwortlichen für die Organisation 
und den wunderschönen Nachmittag.
Stefan Brender, der Hauptorganisator 
aufseiten der Interbros, bedankte sich 
am Ende für das zahlreiche Kommen 
und die weiterhin bestehende Verbun-
denheit mit SUNSTAR Interbros, auch 
nach dem Ausscheiden aus dem Arbeits-
leben. Man freute sich auf ein Wieder-

sehen und wünschte allen Anwesenden 
eine gute Heimfahrt, viel Gesundheit 
und alles Gute.
Gegen 18.00 Uhr verließen glückliche, 
langjährige Mitarbeiter das Areal der In-
terbros nicht ohne nochmals ein großes 
Dankeschön auszusprechen. Und wer 
weiß, vielleicht wiederholt sich die Ge-
schichte und Enkel und Urenkel finden 
auch irgendwann den Weg zur Interbros 
GmbH als Arbeitgeber – so wie Oma 
und Opa.  

www.sunstarinterbros.com
www.i-o-w.org
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Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 18.11.23 9:30 Uhr SG Lörr/Brombach E-Jugend II Lörrach-Brombach/neue Sporthalle
Sa., 18.11.23 10:10 Uhr SG Lörr/Brombach II E-Jugend Lörrach-Brombach/neue Sporthalle
Sa., 18.11.23 10:55 Uhr SG Lörr/Brombach II E-Jugend II Lörrach-Brombach/neue Sporthalle
Sa., 18.11.23 11:35 Uhr SG Lörr/Brombach E-Jugend Lörrach-Brombach/neue Sporthalle
Sa., 18.11.23 18:00 Uhr SG Kenz/Herbolzheim Herren Üsenberghalle
So., 19.11.23 12:20 Uhr D-Jugend männlich HC Kasau Silberberghalle 
So., 19.11.23 13:40 Uhr D-Jugend weiblich SG SFE/AFZ Freiburg Silberberghalle 
So., 19.11.23 14:50 Uhr B-Jugend weiblich TV Überlingen Silberberghalle 
So., 19.11.23 16:30 Uhr Damen FT 1844 Freiburg Silberberghalle 

B-Jugend weiblich
Knappe Auswärtsniederlage!
HB Kinzigtal – B-Jugend weiblich
28:25 (15:12)

Am vergangenen Sonntag traten die 
Todtnauer B-Mädels gegen den HB 
Kinzigtal in Alpirsbach an. Nach zwei 
Siegen in Folge ging man mit viel Selbst-
vertrauen ins Spiel – obwohl man sich 
bewusst war, dass der Gegner kein einfa-
cher sein würde und man aufgrund des 
Fehlens von Lilli Gerstner nur mit einem 
Auswechselspieler anreisen konnte.
Bis zur 6. Spielminute konnte man im-
mer mit einem Tor in Führung bleiben 
(3:4), doch durch eine schwache und 
unkonzentrierte Abwehr kassierte man 

immer wieder einfache Tore. Dadurch 
konnte die Heimmannschaft in der 10. 
Spielminute erstmals in Führung gehen 
(6:5). Nach der erste Auszeit von Trainer 
Maximilian Eckert kämpften die Mädels 
weiter, dennoch reichte es nicht aus und 
somit beendete man die erste Halbzeit 
mit (15:12) für die HB Kinzigtal.
Nach der 10-minütigen Halbzeit und 
kurzer Verschnaufpause zeigten die 
Mädels Willen und Kampfgeist, jedoch 
zogen die Gastgeberinnen Tor um Tor 
davon (40. Minute, 26:18). Durch ein 
paar sehenswerte Aktionen im Angriff 
kamen die Mädels nochmals auf 5 Tore 
heran (47. Minute). Doch leider reichte 

der Endspurt nicht mehr aus, und somit 
endete das Spiel mit einer 28:25-Nieder-
lage. 
Am kommenden Sonntag, den 19. No-
vember 2023 um 14.50 Uhr hat man in 
der heimischen Silberberghalle gegen 
den TV Überlingen wieder die Chance, 
es besser zu machen (Spielberichtsschrei-
berin: Ebra).

Kader: Ebra Sahin (12), Melina Stiegeler 
(6), Amelie Thoma (3), Madlen Osman 
(2), Emilie Dehne (2), Lara Kiefer, Era 
Hajra, Emine Can
 

D-Jugend weiblich
Gute Leistung leider ohne Punkte
TSV March – D-Jugend weiblich
28:18 (16:8)

Am vergangenen Samstag den 11. No-
vember 2023 trat die weibliche D-Jugend 
des TV Todtnau gegen den Tabelleners-
ten SG Bötzingen/March an. Mit einem 
wie schon die ganze Saison über klei-
nen Kader traten unsere Mädels jedoch 
hochmotiviert und mit voller Energie 
um 15.10 Uhr in der Sporthalle Buch-
heim gegen die Heimmannschaft an.
Gleich zu Anfang konnten unsere Mä-
dels durch Gioia Maniscalco in Führung 
gehen. Jedoch zeigte sich in der 10. Spiel-
minute eine Wendung, bei einem Spiel-
stand von 10:05, es schien so, als würde 
die Heimmannschaft erstmals davonzie-
hen. Ab diesem Zeitpunkt konnten un-

sere Mädels nur noch zweimal den Ball 
in das Tor transportieren. Somit stand es 
in der Halbzeit 16:08
Mit motivierenden Worten sprach Me-
lanie Thoma zu ihrem Team. „Weiter 
machen Mädels, mit Vollgas in die zwei-
te Halbzeit.“ Gesagt, getan – gleich zu 
Beginn der zweiten Hälfte konnte Anne 
Maier, die während des gesamten Spiels 
eine grandiose Leistung zeigte, mit ei-
nem Tor verkürzen. Allerdings war die 
SG Bötzingen/March den Mädels rund 
um Melanie Thoma ein paar Schritte vo-
raus, somit gelang es den Mädels nicht, 
den Rückstand aufzuholen.
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass 
dies wohl bisher die beste Leistung der 
weiblichen D-Jugend war, sie zeigten 
Kampfgeist und Willen. Man sah ihnen 

das Feuer für den Handball an. Somit 
gilt es an diesem Sonntag in heimischer 
Halle gegen den SG SFE Freiburg/ Zäh-
ringen alles zu geben.

Es spielten: Anne Maier (7), Anna Trit-
schler (4), Gioia Maniscalco (4), Maya 
Tamas (2), Loki Harenberg (1), Greta 
Zimmermann, Mara Schwan, Lilith Fal-
ger. Offizielle: Melanie Thoma

Handball –
weitere Ergebnisse
HSV Schopfheim – C-Jugend männlich 
16:15

TuS Oberhausen – A-Jugend männlich 
46:31

Ski-Zunft Präg e. V.
Generalversamm-
lung morgen

SKI ALPIN Hiermit erinnern wir an unsere am mor-
gigen Samstag, den 18. November 2023 
stattfindende Generalversammlung, 
Beginn ist um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Hirschen in Präg. Wir würden uns über 
zahlreiche Teilnehmer freuen. 
Eure Skizunft Präg
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.
Trainingsstart der Kids im KaunertalSKI ALPIN

Am vergangene Wochenende war für 
unser kleines feines Ski-Alpin-Renn-
Team Trainingsbeginn im Schnee. 
Pünktlich am Freitagnachmittag begann 
die Anreise mit dem Skiclubbus ins Kau-
nertal (Tirol).
Die LäuferInnen waren hochmotiviert 
mit ihrem Trainerteam Maximilian Rit-

ter/Romi Herrmann am Freitag nach 
der Schule in Richtung Gletscher auf-
gebrochen. Am nächsten Morgen stan-
den alle glücklich auf der Piste, und die 
ersten Schwünge dieser Saison konnten 
gefahren werden. Bei ordentlichen Wet-
terbedingungen und nicht allzu kalten 
Temperaturen auf 2.800 m Höhe waren 

alle froh, endlich wieder Schnee unter 
den „Füßen“ zu haben.
Am Sonntagspätnachmittag ging es 
müde aber glücklich wieder zurück nach 
Todtnau. Ein herzliches Dankeschön an 
Maximilian Ritter und Romi Herrmann 
für das tolle Training und die Organisa-
tion.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.
Brettlemarkt – gut gerüstet in den Winter

SKI ALPIN

Der älteste Skiclub Deutschlands lädt 
zum Brettlemarkt, morgen, am Sams-
tag, den 18. November 2023 im Auto-
haus Teichmann in Todtnau ein. Der 
Winter steht unmittelbar vor der Tür. 
Rechtzeitig vor Saisonbeginn bietet der 
Skiclub Todtnau wieder allen Winter-
sportbegeisterten die Gelegenheit, gut 
erhaltene Gebrauchtware zu verkaufen 
und sich wieder neu für die anstehende 
Saison auszustatten. Neben Skiern (alpin 
und nordisch) und Snowboards steht 
Ihnen ein umfangreiches Sortiment an 
Skischuhen, Stöcken, Helmen und di-
verser Winterbekleidung für Kinder zur 
Verfügung. 

Annahme: 	 11.30 – 13.30 Uhr
Verkaufszeit:	 14.30 – 16.00 Uhr
Rückgabe:	 16.15 – 17.00 Uhr
Es wird ebenfalls eine große Auswahl an 
ausgezeichneter Neuware zum Erwerb 
geben. Für das leibliche Wohl beim Au-
tohaus Teichmann ist gesorgt. 
Am selben Tag ist  langer Einkaufssams-
tag, und der Skiclub Todtnau 1891 e.V.  
hat ab 11.30 Uhr einen Stand am Nar-
renbrunnen im Städtle. Wir verwöh-
nen Sie mit Kaffee und selbstgemachten 
Kuchen, Torten und Muffins. 

Wie gewohnt wollen wir auch dieses 
Jahr mit einer gemeinsamen Skiausfahrt 
in die hoffentlich schneereiche neue 
Saison starten. Am Sonntag, den 17. 
Dezember 2023 wollen wir gemeinsam 
den atemberaubenden Blick auf Eiger, 
Mönch und Jungfrau vom Skigebiet 
Kleine Scheidegg/Männlichen in Grin-
delwald genießen.
Das Skigebiet Kleine Scheidegg/Männ-
lichen ist das größte Skigebiet im Berner 
Oberland und in der Jungfrau Region. 
Es stehen euch insgesamt 102 km Pisten 

und 23 Lifte auf einer Höhe von 944 bis 
2400 Metern zur Verfügung. 
Treffpunkt ist um 5.00 Uhr am Haus 
des Gastes, Rückkehr bis ca. 22.00 Uhr; 
die Teilnehmer zahlen eine Kostenbetei-
ligung für die Busfahrt. 
Wir freuen uns über zahlreiche Anmel-
dungen bis zum 6. Dezember 2023 bei 
unserem Sportwart Alpin Mirco Fritz 
unter: sport-alpin@skiclub-todtnau.de 
oder per Telefon 0172-230119.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.
Saisonstart im Berner Oberland

Wir möchten herzlich zur diesjährigen 
Generalversammlung am Samstag, den 
18. November 2023 um 20.00 Uhr im 
Kurhaus Todtnauberg einladen. Es ist 
uns eine große Freude, zu diesem ge-
meinsamen Treffen einzuladen, um über 
wichtige Angelegenheiten zu sprechen, 
die Vorstandschaft neu zu wählen und 
unsere Pläne für die kommende Saison 
zu besprechen.
Lasst uns mit vereinten Kräften das Be-
währte fortsetzen, wie zum Beispiel das 
Skifahren und Mountainbiken der Kin-
der. Ebenso ist es uns wichtig, die In-
standhaltung und Pflege der Hämmerle-
hütte und des Longhorn Trails weiterhin 
zu gewährleisten. Gemeinsam können 
wir diese Projekte erfolgreich umsetzen 
und somit unseren Ort weiterentwi-
ckeln. Mit eurer Unterstützung können 
wir unsere Ideen in die Tat umsetzen 
und somit einen positiven Beitrag für 
unsere Gemeinschaft leisten.
Wir möchten nicht nur sportliche Ak-
tivitäten gemeinsam genießen, sondern 
auch gemütliche Zusammenkünfte öfter 
erleben. Denn gemeinsame Zeit stärkt 
unsere Kameradschaft und lässt uns 
noch enger zusammenwachsen.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Er-
scheinen und auf eine erfolgreiche Gene-
ralversammlung. Lasst uns gemeinsam 
die Zukunft des Ski-Clubs Todtnauberg 
gestalten!

SC Todtnauberg 1906 e. V.
Einladung zur
117. Generalver-
sammlung
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
3. Wettkampftag der 1. Luftpistolen-
mannschaft
Am vergangenen Samstag hatte die 1. 
Luftpistolenmannschaft ihren 3. Wett-
kampftag in der Südbaden Liga. Um 
10.00 Uhr war Start des 1. Wettkampfes 
in Lauf gegen die Mannschaft aus Förch. 
Jürgen Steiger stand wieder auf Position 
1. Es war ein sehr ausgeglichenes Match, 
denn nach 3 Serien waren die beiden 
Schützen ringgleich. In der 4. Serie hatte 
Jürgen einen kleinen Einbruch, sodass 
er sein Match knapp mit 6 Ringen Dif-
ferenz verlor. Auf der 2. Position schoss 
Andreas Ernst, der einen sehr konstan-
ten Wettkampf schoss, nur nach der 2. 
Serie ein paar Ringe hinter seinem Geg-
ner lag, aber dann wieder aufholte und 
seinen Wettkampf mit 5 Ringen mehr 
als sein Gegner nach Hause brachte. Auf 
der Drei stand Markus Schneider, der 
von Anfang an hinter seinem Gegner lag 
und sein Match klar mit 21 Ringen Dif-
ferenz verlor. Auf der 4. Position kämpf-
te Christoph Savoy, der mit einer guten 
Serie startete, aber dann einen Leis-
tungsabfall hatte, aus dem er nicht mehr 
zurück ins Match fand und klar verlor. 
Auf Position 5 schoss Jürgen Scheppu-
tat, der nach 3 Serien mit 4 Ringen vor 
seinem Gegner lag, alles sah nach einem 
Sieg aus. In der 4. Serie hatte auch er 
einen Einbruch, und der Vorsprung war 
dahin, sodass Jürgen seinen Wettkampf 
knapp mit 4 Ringen Differenz verlor. 
Somit gewann Förch mit 4:1. Mit etwas 
mehr Glück hätte dieser Wettkampf 
auch für Todtnau ausgehen können.
 
Die Ergebnisse im Einzelnen
Jürgen Steiger (355) : Nick Amschlin-
ger (361); Andreas Ernst (347) : Ra-

him Özbudak (342); Markus Schneider 
(344) : Frank Dufke (365); Christoph 
Savoy (312) : Valentin Funk (345); Jür-
gen Schepputat (335): Michael Rastätter 
(339)
 
Der 2. Wettkampf des Tages um 13.30 
Uhr gegen die Mannschaft aus Ober-
kirch startete bei den Todtnauern in der 
gleichen Besetzung. Auf Position 1 Jür-
gen Steiger, der gut begann und nach der 
Hälfte nur 3 Ringe hinter seinem Gegner 
lag. In der 3. Serie verlor er dann wei-
tere 7 Ringe, die er in der letzten noch-
mal etwas aufholen konnte. Dies reichte 
aber leider nicht mehr, und somit verlor 
Jürgen seinen Wettkampf knapp mit 5 
Ringen Differenz, schoss aber trotzdem 
einen sehr guten Wettkampf. Andreas 
Ernst stand auf Position 2, er lieferte 
ebenfalls einen sehr starken Wettkampf 
ab. Er begann den Wettkampf mit nur 
einer etwas schwächeren Serie, war aber 
sonst immer mit seinem Gegner auf Au-
genhöhe. Er konnte aber im Verlauf des 
Matches diese nicht mehr ausgleichen 
und verlor mit 10 Ringen Differenz. 
Markus Schneider auf Position 3 lag 
nach der Hälfte nur einen Ring im Rück-
stand, verlor aber in der 3. und 4. Serie 
zu viele Ringe, da sein Gegner in der 2. 
Hälfte sehr stark wurde, somit ging sein 
Match klar mit 16 Ringen Differenz ver-
loren. Christoph Savoy auf der 4. Posi-
tion hatte zu keiner Zeit eine Chance, 
das Match zu gewinnen. Jürgen Schep-
putat auf der Fünf machte es zu Beginn 
auch sehr spannend. Auch er lag nach 
der Hälfte nur einen Ring hinten, dieser 
Rückstand vergrößerte sich aber in der 

2. Hälfte durch den stärker werdenden 
Gegner. Am Ende verlor Jürgen mit 9 
Ringen Abstand. Somit ging auch der 
2. Wettkampf des Tages verloren. Ober-
kirch gewann 5:0.
 
Die Ergebnisse im Einzelnen
Jürgen Steiger (360) : Daniel Lamm 
(365); Andreas Ernst (361) : Christof 
Eggs (371); Markus Schneider (339) : 
Marrtin van der Grinten (358); Chris-
toph Savoy (313) : Frank Neurath (351); 
Jürgen Schepputat (325): Jonas Huber 
(334)
 
2. Luftpistolenmannschaft
 
Die 2. Luftpistolenmannschaft hatte ih-
ren 2. Wettkampf zu Hause gegen die 2. 
Mannschaft aus Grenzach in der Kreis-
klasse A. In diesem Wettkampf wurden 
von den Todtnauern höhere Ergebnisse 
als im ersten Wettkampf erzielt. Diese 
reichten aber leider nicht aus, um die 
Mannschaft aus Grenzach zu besie-
gen. Der Kampf ging sehr knapp, mit 8 
Ringen Differenz, verloren (980:988). 
Hier schossen Manfred Eckert (336), 
Bernhard Asal (324), Manfred Hier-
holzer (320) und Norman Steiger (314). 
Die drei besten Ergebnisse werden als 
Mannschaftsergebnis gewertet. 
 
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht den Mannschaften für den 
nächsten Wettkampf viel Erfolg und Gut 
Schuss!

TTV Schönau/Todtnau e. V.
Spielergebnisse vom Wochenende
Ein enges und spannendes Spiel absol-
vierte der TTV Schönau-Todtnau gegen 
den ESV Weil II. Dieser Sieg bescherte 
den Herren nun die Tabellenführung.

Herren – Bezirksklasse Gruppe 1
TTV Schönau-Todtnau – ESV Weil II 
9 : 7
Für den TTV Schönau-Todtnau holten 
die Punkte im Doppel G. Bertucci mit O. 
Borngräber und J. Böhler mit A. Lonar-
doni. Im Einzel waren erfolgreich:
A. Lonardoni	 2 Punkte
N. Barbisch	 2 Punkte
A. Alipliotis	 1 Punkt
J. Böhler		 1 Punkt
O. Borngräber	 1 Punkt

Spielergebnisse vom 7. November 2023	
Zum vorletzten Spiel der Hinrunde 
mussten die Herren des TTV Schönau-

Todtnau beim TSV Rümmingen mit 
dem Ziel die Tabellenführung zu vertei-
digen.

Herren – Bezirksklasse Gruppe 1 
TSV Rümmingen – TTV Schö.-Todt-
nau 4 : 9
Für den TTV Schönau-Todtnau holten 
die Punkte im Doppel A. Alipliotis mit 
N. Barbisch  und J. Böhler mit A. Lonar-
doni. Im Einzel waren erfolgreich:
J. Böhler		 2 Punkte
A. Alipliotis	 2 Punkte
N. Barbisch	 2 Punkte
A. Lonardoni	 1 Punkt

Durch diesen Auswärtssieg ist der TTV 
Schönau-Todtnau ohne Punktverlust 
Tabellenführer und Hinrunden-Meister. 
Herzlichen Glückwunsch zu der bislang 
erbrachten Leistung!

Spielvorschau

Samstag, 18. November 2023, 18.00 Uhr
Herren: TTV Schönau-Todtnau – SV 
Wieslet, Turnhalle TV Todtnau

Die Mannschaften würden sich über 
eine große Zahl von Zuschauern sehr 
freuen!

Trainingszeiten Erwachsene
Dienstag,  20.00 Uhr
neue Sporthalle Schönau
Donnerstag, 20.00 Uhr
Turnhalle TV Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierte und 
Tischtennisbegeisterte herzlich eingela-
den.
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Damen Bezirksklasse Süd 
Beste Saisonleistung der Volleyballerin-
nen begeistert Zuschauer!
TV Todtnau - TV Freiburg - St. Geor-
gen II	
1:3 / 78:89 (16:25 ; 25:14 ; 20:25 ; 17:25)

TV Todtnau - TV Hartheim		
3:1 / 97:74 (25:16 ; 22:25 ; 25:13 ; 25:20)

Zum Heimspieltag am Samstag, den 11. 
November 2023 begrüßte unser Volley-
ball Damen-Team die Gästemannschaf-
ten des TV Freiburg- St. Georgen II und 
des TV Hartheim in der Silberberghalle. 
Zum ersten Heimspiel der Saison trafen 
die TVT-Damen auf die Tabellenführe-
rinnen aus Freiburg- St. Georgen, gegen 
die sich das Damen- Team schon am ers-
ten Spieltag sehr schwertat. Doch Heim-
spieltage sind was Besonderes, vor allem 
wenn man seine Fans im Rücken hat, die 
wieder zahlreich dabei waren! 
Im ersten Satz gelang den TVT-Volley-
ballerinnen ein guter Start, indem sie 
die Gäste in lange Ballwechsel zwan-
gen, was schon zu Beginn den Puls vor 
Spannung Richtung Hallendecke trieb. 
Spektakuläre Rettungsaktionen mit kat-
zenartigen Reflexen hielten das Spiel bis 
zur Satzmitte offen, ohne dass eines der 
Teams sich absetzten konnte. Trotz des-
sen gerieten die Todtnauerinnen gegen 
Satzende ins Hintertreffen, da das Spiel 
des TVT nicht genügend Druck auf die 
Gegnerinnen ausübte und diese ein zu 
leichtes Spiel damit hatten. Zudem ge-
sellte sich eine finale Aufschlagschwäche 
hinzu, die den Satzverlust besiegelte. 
Ohne sich davon beeindrucken zu las-
sen, gingen die TVT-Damen in den 
zweiten Satz, in dem sie sich deutlich 
steigerten. Ein gutes Zusammenspiel, 
Kommunikation und präzise vorgetra-
gene Angriffe brachten die TVT-Damen 
nach vorne. Vor allem funktionierte der 
Aufschlag, der die Gastspielerinnen vor 
Probleme stellte. Bemerkenswert war 
auch die Blockarbeit unserer Damen 
am Netz, die den gegnerischen Angrei-
ferinnen den Schneid abkaufte. Dies 
alles führte bei den St. Georgenerinnen 
zu heller Aufregung, wodurch diese völ-
lig von der Rolle waren und mehrfach 
ihre Grund-Spielordnung durch Auf-

stellungsfehler verloren. Diese Punkt-
geschenke nahmen die Todtnauerinnen 
natürlich gerne entgegen und holten 
sich den Satz mit deutlichem Abstand.
Der dritte Satz war von beiden Teams 
hart umkämpft, kein Ball wurde ver-
loren gegeben, und er war mit nicht 
enden wollenden Ballwechseln derart 
spannungsgeladen, dass es kaum aus-
zuhalten war. Nur die ganz hartgesot-
tenen Zuschauer konnten sich noch 
auf den Sitzen halten. Es war, ohne ins 
Schwärmen zu geraten, ein tolles Spiel, 
das beide Teams auf dem Platz ausfoch-
ten. Unglaubliche Abwehraktionen, ge-
folgt von Gegenangriffen und erneuter 
Ballabwehr bannten die Blicke auf das 
Geschehen. In einem Satz, der den An-
schein erweckte, für beide Teams nicht 
gewonnen werden zu können, neigte 
sich die Waage dennoch ganz zum Ende, 
beim Stand von 19:19, zugunsten der 
Gäste, die mit Fortunas Wohlwollen den 
Satz erspielten.
Der vierte Satz begann mit einem wilden 
Hin und Her, geprägt von Aufschlag-
fehlern auf beiden Seiten, was die Todt-
nauerinnen aber nicht zu ihren Gunsten 
nutzen konnten. Vielmehr schlichen sich 
bei den TVT-Damen nun Flüchtigkeits-
fehler ein, denen man punktetechnisch 
hinterherlaufen musste. Trotz aller Be-
mühungen konnten die Volleyballerinen 
nicht mehr an die Leistung aus dem vo-
rangegangen Satz anknüpfen und daher 
auch nicht mehr zu den Gegnerinnen 
aufschließen, weshalb der vierte und da-
mit der finale Satz zum Spielgewinn an 
die Gegnerinnen ging.

Im zweiten Spiel des Tages für die TVT- 
Volleyballerinen ging es gegen die Ta-
bellennachbarn TV Hartheim, die schon 
länger in der Bezirksklasse Süd etabliert 
sind. Etwas nervös aber mit neuem Mut 
ging es für die TVT-Damen ins zweite 
Spiel, wobei sich das Damen-Team zu 
Beginn den einen oder anderen Fehler 
im Spielaufbau leistete. Hierdurch hat-
ten die Hartheimerinnen immer einen 
kleinen Vorsprung, den die Volleyballe-
rinnen des TV Todtnau jedoch zur Mitte 

des Satzes aufholen konnten, um ihrer-
seits die Führung zu übernehmen. Nun 
agierten die Todtnauerinnen souveräner 
und machten ihr Spiel zum ersten deut-
lichen Satzgewinn.
Für den Zweiten Satz startete das Da-
men-Team mit einer veränderten Auf-
stellung, um Spielerfahrung zu sam-
meln. Hierdurch geriet die Abstimmung 
etwas durcheinander, was sich aber mit 
zunehmender Spieldauer besserte. Den-
noch waren die Gegnerinnen bereits zu 
weit enteilt, als dass die Todtnauerinnen 
diesen Vorsprung hätten aufholen kön-
nen, weshalb der zweite Satz abgegeben 
wurde.
Im dritten Satz liefen dann die Volley-
ballerinnen wieder mit gewohnter For-
mation auf, die den Gegnerinnen zu 
keinem Zeitpunkt auch nur die vage 
Hoffnung auf Licht am Ende des Tunnels 
ließ. Mit schönem, abwechslungsrei-
chem Angriffsspiel über den Rückraum, 
aber auch am Netz, verzückten die TVT- 
Dame das staunende Publikum. Zudem 
konnten die Todtnauerinnen wiederholt 
ihr gutes Blockspiel unter Beweis stellen. 
Damit war der zweite Satzgewinn ein-
getütet.
Im vierten und – um es gleich vorweg 
zu nehmen – letzten Satz legten die Da-
men richtig heftig los. Die Todtnauerin-
nen liefen zur Hochform auf und legten, 
blockten und schmetterten einen Ball 
nach dem anderen ins Feld der Kon-
trahentinnen. So kam es, dass sich die 
Damen ein beruhigendes Punktepolster 
von 10 Punkten zulegten. Hierdurch er-
gab sich nochmals die Gelegenheit, die 
eine oder andere Personalrotation ein-
zubringen, die das Spiel aber dennoch 
locker nach Hause brachte. Hiermit fei-
erten die Damen ihren ersten Heimsieg 
mit der bislang besten Saisonleistung! 

Für den TV Todtnau am Netz:
Sabrina K., Ingelotte D., Anastasija K., 
Luisa L., Giovanna F., Anna R., Natalie 
L, Dunja Stupar, Ernesa M. und Alessia 
D‘A. 
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Herren Bezirksklasse Süd 
Tabellenführung verteidigt!
SG BEG United IV – TV Todtnau 
Young-Stars		
0:3 / 55:75 (21:25 ; 16:25 ; 18:25)	

TV Freiburg- St. Georgen II – TV 
Todtnau Young-Stars
3:1 / 98:78 (25:21 ; 23:25 ; 25:20 ; 25:12)

Zum dritten Spieltag gastierten die Vol-
leyball-Herren in Breisach, um gegen 
den SG BEG United IV und den TV 
Freiburg- St. Georgen II anzutreten. 
Hier trafen die derzeit drei besten Teams 
aus der Bezirksklasse Süd aufeinander.  
Die Todtnauer, die über Nacht zum Ta-
bellenführer geworden waren, da eine 
Regelwidrigkeit des TV Freiburg-St. Ge-
orgen II mit Punktabzug bestraft wurde, 
hatten hierdurch die ungewohnte Situ-
ation, als die „gejagten Spitzenreiter“ 
inne. 
Das erste Spiel bestritten die ersatzge-
schwächten Todtnauer gegen die dritt-
platzierten Hausherren SG BEG United 
IV. Beide Teams agierten zu nächst auf 
Augenhöhe, wobei sich der TV Todt-
nau trotz der neuen Personaldecke und 
Aufstellungsformation gegen Mitte des 
Satzes einen kleine Punktvorsprung er-
spielen konnte. Diesen verteidigten die 
Volleyball-Herren gekonnt mit harten 
Angriffen und gutem Blockspiel bis hin 
zum ersten Satzgewinn.
Der zweite Satz war anfangs hart um-
kämpft, und keine der Mannschaften 
konnte sich punktetechnisch absetzten. 
Mit einer kleinen Aufschlagserie beim 
Stand von 14:12 für den TVT gelang es 
den Todtnauern, eine Punkteserie durch 

gute Aufschläge und konsequentes Spiel 
am Netz zu starten. Dies brachte die 
Volleyball-Herren des TV Todtnau auf 
die Siegerstraße, und sie heimsten somit 
den zweiten Satz souverän für sich ein.
Im dritten Satz hatten die Todtnauer 
Volleyballer einen „Flow“ und konnten 
frühzeitig das Heft in die Hand nehmen. 
Ein konstantes Aufschlagspiel – gepaart 
mit tollen Angriffen und einer ebenso 
guten Abwehrleistung – bescherte den 
„Todtnauer Young-Stars“ einen ordent-
lichen Punktevorsprung. Damit brachen 
sie den Widerstand der Hausherren 
quasi auf und erspielten sich absolut ver-
dient und äußerst sehenswert den drit-
ten Satz und somit den Spielgewinn.

Zum zweiten Spiel des Tages für unse-
re TVT-Herren liefen diese gegen den 
ehemaligen Tabellenführer aus Frei-
burg- St. Georgen auf. Wie zu erwar-
ten, entwickelte sich im ersten Satz ein 
Kopf-anKopf-Rennen, in dem sich die 
Mannschaften nichts schenkten. Die 
Volleyball-Herren hielten gut mit und 
konnten die Gegner mit ihren Angrif-
fen in Schach halten. Leider ging den 
TVT-Herren zum entscheiden Satzende 
der Spielfluss etwas verloren, wodurch 
sich die Kontrahenten den Satz sichern 
konnten.
Im zweiten Satz starteten die Volleyball-
Herren, angefressen ob der vergeben 
Chancen, sehr energisch und gingen 
sogleich in Führung. Doch die Geg-
ner schlugen zurück und konterten die 
Führung. Mit einer tollen Team-Leis-
tung vollbrachten es die TVT-Herren 

erneut, das Ruder herumzureißen, und 
übernahmen wiederum das Führungs-
zepter gegen die anstürmenden Kontra-
henten. In einem spannungsgeladenen 
Schlussspurt gelang es dann den Volley-
ball- Herren des TV Todtnau, den Satz-
gewinn für sich zu verbuchen.
Schon zu Beginn des dritte Satzes gerie-
ten die Todtnauer in Rückstand, dem sie 
über den gesamten Satz quasi hinterher 
rennen mussten. Mit viel Einsatzwillen 
und noch mehr Energie versuchten die 
„Todtnauer Young-Stars“ diesen Nach-
teil aufzuwiegen, doch trotz der vor-
bildlichen Leistung vermochten es die 
Volleyball-Herren nicht mehr, entschei-
dend auf den Spielverlauf einzuwirken, 
wodurch der dritte Satz nicht leistungs-
gerecht abgegeben werden musste.
Den vierten Satz begannen die Todtnau-
er Volleyballer denkbar schlecht. Kein 
Aufschlag wollte mehr über das Netz, 
keine saubere Annahme, und damit kam 
kein druckvolles Angriffsspiel zustande. 
Völlig von der Rolle und noch total ge-
nervt ob des zuvor verloren Satzes, ka-
men die TVT-Herren nicht ins Spiel.
Daher gerieten die „Todtnauer Young-
Stars“ voll unter die Räder und verlo-
ren sowohl den Satz als auch das Spiel 
gegen ihre Herausforderer. Trotzdem 
verteidigte unser Herren-Team seine Ta-
bellenführung mit einem sehenswerten 
Sieg an diesem Spieltag!

Für den TV Todtnau am Netz:
Robin B., Oleksii L., Vadim M., Salvatore 
F., Oleksandr K., Andreiy N. und Darije 
S. 

Tennisclub Todtnau e. V.
Erfolgreicher Start in Winter-Hallenrunde
Wagshurst – Todtnau  		    2:4
Todtnau – Münstertal  		    5:1

Einen super Einstand konnte man in der 
diesjährigen Winter-Hallenrunde feiern.  
Ein etwas überraschender Sieg gegen die 
Favoriten aus Achern gelang uns in de-
ren Halle.  Nachdem wir bereits 3:1 nach 
den Einzeln in Führung lagen, konnten 
wir unser 2er-Doppel so stark machen, 
dass Achern dem nichts mehr entgegen-
zusetzen hatte. Da wir nach dem letzt-
jährigen Aufstieg in die 1. Bezirksliga et-
was Verstärkung brauchten, konnten wir 
Veit Lemke aus Freiburg für uns gewin-
nen. Ebenso Thomas Jehle aus Pfaffen-
weiler, der bereits seit Jahren im Winter 
für uns aufschlägt.
In Achern konnten dann beide in den 
Einzeln punkten. Auch unsere schwei-
zerische Geheimwaffe Cedric Steiner 
kommt richtig in Schwung. Auch  er 

konnte sein Einzel klar gewinnen. Le-
diglich Thomi Ueber, nach ewiger Ver-
letzungspause wieder im Einsatz, konnte 
im Einzel nicht annähernd sein Niveau 
erreichen. So setzten wir im Doppel Tobi 
Haas vom SV Feldberg ein, und unsere 
Taktik mit dem Sieg von Cedric und 
Thomas im 2er-Doppel  ging voll auf.   
Beim 2. Spiel gegen die Mannschaft aus 
Münstertal, die uns im Sommer noch 
besiegen konnte, hatten wir eine star-
ke Truppe am Start. Veit Lemke, der 
im Sommer in der höchsten deutschen 
Spielklasse bei den Herren 50 aufschlägt, 
konnte wiederum sein Einzel glatt ge-
winnen. Thomas Wissler überzeugte an 
Position 2 gegen einen deutlich besser 
eingestuften Gegner, und Cedric Stei-
ner war souverän. Tobi Haas, dieses Mal 
im Einzel eingesetzt, wurde nach seiner 
Niederlage von Thomi Ueber im Dop-
pel ersetzt. Im 1er-Doppel konnten  wir 

nun unsere Mega-Paarung Lemke und 
Steiner einsetzen. Und auch unser 2er- 
Doppel mit Thomas Wissler und Thomi 
Ueber zeigte nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten sein Potential, und so konnten 
wir die Münstertäler mit 5:1 bezwingen. 
Zusammen mit unseren Gegnern aus 
Münstertal ließen wir den Abend in ei-
ner Pizzeria noch nett ausklingen.
   
Vorschau

Samstag, 2. Dezember 2023
Steinen  – TC Todtnau   
Samstag, 9. Dezember 2023, 16.00 Uhr
TC Todtnau –  Heitersheim
in Neustadt

Neueste Infos auf unserer Homepage    
www.tc-todtnau.info
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Sportfreunde Geschwend e.V.
Klarer Sieg von Santos Unterdorf beim 
65. Fußballderby in Geschwend
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 Susanne Schwörer   
 Schriftführerin 
 Gisibodenstr. 21 
 79674 Todtnau 
 
 Tel. 0176-22293615 

 Mail: susanne.schwoerer@gmx.de 
Hauptamt Todtnau 
 
79674 TODTNAU 

        13.01.2015 
 
Betr.: Info Ski-Ausfahrt für Todtnauer Nachrichten  
 
Sehr geehrter Herr Keller, 

hiermit bitten wir um Druck folgender Bekanntmachung in den nächsten Todtnauer Nach-
richten: 
 
 
Sportfreunde Geschwend  e.V.  
Für Spontane: Ski-Ausflug am Samstag, den 17.01.2015 
 
Am Samstag, den 17.01.2015 fahren wir nach Lenk/Adelboden zur Tages-Ski-Ausfahrt. 
Das Skigebiet erstreckt sich über 200 Pistenkilometer auf der Höhe von 1.070 – 2.362 m. 
Es erwarten uns tolle großzügige Pisten mit Freeriding! Also schnell anmelden! Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Treff ist um 5:30 Uhr an der Elsberghalle in Ge-
schwend, Abfahrt mit dem Bus um 5:40 Uhr. Infos und Anmeldung bei Urs Schmid Tel. 
07671/1867. 
 
 
  

 
Im voraus besten Dank. 
 
Freundliche Grüße 
 
Susanne Schwörer 
Sportfreunde Geschwend e.V. 

Das 65. Fußballderby zwischen Santos 
Unterdorf und Vorwärts Oberdorf fand 
zum zweiten Mal auf dem – von den 
Sportfreunden Geschwend schön her-
gerichteten – Bolzplatz beim Grillplatz 
„Althütte“ statt. Pünktlich zu Spielbe-
ginn kam der erste Schnee im Wiesental, 
und der folgende Dauerregen machte 
den Platz zu einer regelrechten Rutsch-
bahn. Dementsprechend war die Arena 
diese Mal nicht ausverkauft.
Keinen Ausrutscher leisteten sich dieses 
Mal erneut die Unterdörfler, die mit den 
widrigen Platzverhältnissen aufgrund 
ihrer erneut filigranen Spieltechnik am 
Besten zurechtkamen. Am Ende stand 
ein ungefährdeter 12:3-Sieg in der Sta-
tistik.
Das Ergebnis spiegelt nicht ganz den 
Spielverlauf wieder, waren doch die 
wie gewohnt kampfstarken Oberdörf-
ler lange ein ebenbürtiger Gegner. Erst 
nach 15 Minuten knackte Pius Mühl den 
Abwehrriegel um den erstmals im Tor 
stehenden Justus Seger. Überhaupt war 
der kurzfristig nominierte Torhüter mit 
einem starken Spiel „Man of the Match“. 
Stammtorwart Bertram Rümmele kam 
aufgrund von Flugverspätung nicht 
rechtzeitig vom Probetraining beim FC 
Barcelona zurück. Mit einem Hattrick 

von Pius Mühl sowie Toren von Dennis 
Kiefer, Julian Reiß, Robin Zielinski und 
Tobias Ruch zogen dann die Unterdörf-
ler planmäßig mit einem komfortablen 
Vorsprung auf 7:2 zur Halbzeitpause da-
von.
Daniel und Simon Steiger konnten zu-
nächst noch für die Oberdörfler ver-
kürzen. Zu Beginn der zweiten Halbzeit 
folgte die stärkste Phase der Oberdörfler, 
die konzentriert und hochmotiviert ver-
suchten, das Spiel noch zu drehen. Die 
Partie wurde zunehmend hektischer, 
auch aufgrund des wieder anwesenden 
und sehr kritischen Trainers der Unter-
dörfler Urs Schmid. So gab es in der 50. 
Spielminute für den souverän leitenden 
Schiedsrichter Tom Ruf keine andere 
Wahl, als den nicht Ruhe gebenden Trai-
ner erstmalig in der Derby-Geschichte  
mit der roten Karte des Feldes zu ver-
weisen.
In der 55. Minute kam der vom zu-
künftigen Profi-Schiedsrichter Tom Ruf 
eingeführte VAR-Videoschiedsrichter 
erstmals zur Anwendung. Eine strittige 
Szene konnte er – dank einigermaßen 
vorhandener Online-Verbindung – ge-
nauestens analysieren und einen fälli-
gen Strafstoß für Oberdorf geben. Noah 
Steiger vergab zunächst beim ebenfalls 
glänzenden Torwart Jannis Zielinski, 
Daniel Steiger konnte den Nachschuss 
aber zum 7:3-Anschlusstreffer noch im 
Tor unterbringen. 

In dieser Phase des sehr guten und für 
die Zuschauer unterhaltsamen Spiels 
haderten die Oberdörfler zunehmend 
mit ihrer doch mangelhaften Chancen-
verwertung an diesem Sonntagnach-
mittag. Da die Oberdörfler nach dem 
plötzlichen Wegzug von Trainer Ewald 
Dießlin noch keinen Ersatz auf dem 
Transfermarkt gefunden haben, wurde 
das taktische Spielkonzept zusammen 
erarbeitet und umgesetzt. Die kampf-
starke Spielweise mit frühem Pressing 
war allerdings gegen Ende des Spiels zu 
kraftraubend. In der Folge konnten die 
Unterdörfler durch Kontertore von Den-
nis Kiefer, Robin Zielinski und einem 
Doppel-Pack von Tobi Ruch in „Har-
ry-Kane-Manier“ davonziehen und mit 
12:3 den Sieg letztlich doch unangefoch-
ten mit nach Hause nehmen.
Das Spiel der Minis endete mit einem 1: 
0 Sieg der Unterdörfler. Die vorgesehene 
Pressekonferenz von Unterdorf-Mana-
ger Michael Reiß und Oberdorf-Sport-
direktor Arnold Maier wurde im wahrs-
ten Sinne des Wortes vom Dauerregen 
weggeschwemmt. Man entschied sich 
dann. gemeinsam den Nachmittag mit 
einem Glühwein ausklingen zu lassen.
Im nächsten Jahr wird übrigens der Ter-
min um vier Wochen auf den 13. Okto-
ber 2024 vorverlegt. Vielleicht gibt es ja 
dann tropische Temperaturen. 

Herren I – Kreisliga A West
SV Todtnau 1 – FC Wallbach 1       2:3 
Auf dem zu Beginn noch leicht schnee-
bedeckten Rasen startete die Todtnauer 
Heimelf gut in die Partie und erarbeitete 
sich früh erste Chancen. Tim Böhler traf 
mit der Hacke nur die Latte, und auch 
Simon Dummin und Nick Lorenz ver-
zogen zwei Abschlüsse nur knapp. Nach 
gut 20 Minuten wurde der Tabellendrit-
te aus Wallbach stärker und konnte dann 
auch die Führung erzielen (38. Min.).
Nach der Halbzeit entwickelte sich eine 
muntere Partie mit Chancen auf bei-
den Seiten. Kapitän Simon Dummin 
belohnte seine gute Leistung mit dem 
Ausgleichstreffer. Sein abgefälschter 
Distanzschuss schlug unter der Latte 
ein (52. Min.). Nach einer roten Karte  

wenige Minuten später musste der SVT 
die letzten 35 Minuten in Unterzahl 
bestreiten. Das Team ließ sich davon 
jedoch nicht beeindrucken und zeigte 
eine starke Moral. Nico Asal erzielte in 
der 70. Spielminute sogar die erneute 
Führung. Er umkurvte nach einem lan-
gen Ball in die Spitze den gegnerischen 
Torwart und schob aus spitzem Winkel 
zum 2:1 ein. In der Schlussphase spiel-
ten dann allerdings die Gäste nochmal 
auf und kamen 8 Minuten vor Schluss 
zum Ausgleich. Todtnau steckte nicht 
auf und hatte durch einen Pfostenschuss 
erneut die Chance, die Führung wieder-
herzustellen. Stattdessen entschied ein 
sehenswerter Treffer nach einem Eckball 

der Wallbacher in der 86. Minute die 
Partie. Am Sonntagmorgen wartet mit 
dem Auswärtsspiel beim viertplatzier-
ten TuS Efringen-Kirchen II erneut eine 
schwere Aufgabe. Die Mannschaft freut 
sich aber wie immer auch auswärts auf 
Unterstützung. 
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Nach gutem Start ins Spiel gelang schon 
nach vier Minuten durch einen Distanz-
schuss von Lisa Mühl das 0:1. Schon drei 
Minuten später war Michaela Gutmann 
mit einer verunglückten Flanke, die sich 
ins Tor senkte, zum 0:2 erfolgreich. Da-
nach musste man eine Druckphase der 
Gastgeberinnen überstehen, ehe Lorena 
Kiefer auf 0:3 (29. Min.) erhöhen konn-
te. Nur eine Minute später gelang aber 
Tennenbronn das 1:3 (30. Min.). Kurz 
vor der Pause traf dann  Michaela Kie-

fer mit einem sehenswerten Weitschuss 
zum 1:4.
Nach zwei verletzungsbedingten Wech-
seln auf Todtnauer Seite bekam dann 
Tennenbronn in Hälfte zwei leichtes 
Oberwasser und kam auf 2:4  heran. 
Auch danach war die Heimelf etwas 
stärker, doch nach schöner Einzelleis-
tung konnte Michaela Kiefer mit dem 
2:5 (84. Min.) den Sieg endültig sicher-
stellen.

Im letzten Vorrundenspiel gab es end-
lich den ersten Sieg für unsere Zweite. 
Torschützen waren Maximilian Fiedel, 
Noah Daubmann und Julian Reiß.

Herren II
SV Todtnau 2 – SV 
Schopfheim 2    4:1

Samstag, 18. November 2023
11.00 Uhr – D-Jugend
FC Hausen – SV Todtnau         

14.00 Uhr – B-Jugend
SG Todtnau/Schönau – SG Rebland 2     
in Todtnau    

14.30 Uhr – C-Jugend
SG Schönau/Todtnau – SG Steinen
in Schönau   
 
16.00 Uhr – B-Jugend weiblich
SV Todtnau – SG Dettighofen     

18.00 Uhr – Damen
SV Todtnau – SG Marbach                          
                   
Sonntag, 19. November 2023
10.30 Uhr – Herren I 
TuS Efringen-Kirchen 2 – SV Todtnau                   
   
17.00 Uhr – A-Jugend
SG Schönau/Todtnau – FSV Rheinfelden
in Todtnau                               

Weitere Ergebnisse
D-Jugend
SV Todtnau – TuS Maulburg 	   1:2

C-Jugend
FV Haltingen – SG Schönau/Todtnau 2    
0:9
Torschützen: Matthias Held (3), Marlon 
Volk (2), Mirkan Ali Kabadayi, Jonas 
Schulzke, Nick Hobucher und Sari Sey-
han
C-Jugend
SG Rebland – SG Schönau/Todtnau     5:0

B-Jugend
SG Kandern – SG Todtnau/Schönau    0:3
Torschützen: Furkan Ötztürk (2), Luca 
Breimesser

B-Jugend weiblich
SV Waldhaus – SV Todtnau 	   5:1
Das Tor erzielte Luise Kast.

Vorschau

Damen
FV Tennenbronn – SV Todtnau    2:5

Harald Wissler ist nicht mehr Trainer der 
Kreisliga A-Mannschaft. „Hacky“ hatte 
diese im September 2020 übernommen. 
In der vergangenen Spielzeit 2022/23 si-
cherte sich die Mannschaft nach einer 
fulminanten Rückrunde den Klassener-
halt am vorletzten Spieltag. Leider gab es 
nun zunehmend unterschiedliche Mei-
nungen über die Trainingsgestaltung, 
was letztendlich zur Trennung führte. 
Die Vorstandschaft bedauert das  Ende 
seines Trainerengagements sehr.
Über zwanzig Jahre war Harald Wissler 
beim  SV Todtnau verantwortlich an der 
Seitenlinie gestanden. Erst im Jugendbe-
reich, dann schließlich über dreieinhalb 

Jahre als Cheftrainer der ersten Mann-
schaft. Sowohl auf, als auch neben dem 
Platz hat er sich in all den Jahren stets 
mit viel Umsicht und Hingabe für das 
Wohl des Vereins eingesetzt und sich 
immer respektvoll und loyal gegenüber 
seinen Mitstreitern gezeigt.
Der SV Todtnau wünscht Harald Wiss-
ler alles erdenklich Gute und bedankt 
sich nochmals in höchstem Maße für 
seine geleistete Arbeit. Bis zur Winter-
pause werden Mathias Wassmer und To-
bias Gutmann die Mannschaft betreuen. 
Parallel wird sich die Vereinsführung 
mit der Suche nach einer dauerhaften 
Lösung auseinandersetzen.

Trainerwechsel beim SV Todtnau
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